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Wernigerodes Weihnachtsmarkt eröffnete seine Pforten
Am 27. November eröffnete Oberbürgermeister 
Peter Gaffert den diesjährigen Weihnachtsmarkt. 
Besonders zur Weihnachtszeit lockt Wernigerodes 
Innenstadt mit einmaligen Erlebnissen, wenn in der 
imposanten Kulisse der historischen Altstadt die 
Weihnachts- und Kunsthandwerkermärkte ihre 
Stände öffnen. Weihnachtlich geschmückte Ge-
schäfte und Stände laden im Herzen Wernigerodes 
seit dem 27. November bis zum 22. Dezember zum 
Schlendern und Wohlfühlen ein. 

Alles was man für das Weihnachtsfest braucht, wie 
zum Beispiel Spielzeug, Christbaumschmuck, Kerzen, 
Modeschmuck und vielerlei Leckereinen werden auf 
dem Weihnachtsmarkt vor dem Rathaus und auf 
dem Nikolaiplatz angeboten. Durch den Zwergen-
gang und den Feentunnel kommen die Kinder auf 

„ihren Weihnachtsmarkt“ auf dem Nikolaiplatz. Dort 
können sie in die Welt der Märchen eintauchen, 
Karusselfahren und vielerlei Süßes naschen. Die 
Zwergentafel steht für die Kinder der Wernigeröder 
Kindereinrichtungen bereit und der Weihnachts-
mann zeigt sich dann auch schon einmal.
Einzigartige Erlebnisse und Kunsthandwerk aus der 
Region und den Partnerstädten Wernigerodes ver-
spricht der Kunsthandwerkermarkt im Kunsthof 
(Marktstraße 1). Als besondere Attraktion wird der 
Hof in diesem Jahr um Stände in der renovierten 
Halle erweitert. Kunsthandwerker werden Weih-
nachtsgeschenk-Ideen präsentieren, von anspruchs-
voller Keramik über Schmuck-Kreationen reicht das 
Angebot bis zu Filz-Arbeiten, Honig, handgemach-
ten Seifen und kleinen Grafiken. Handgemachtes 
Glas, Unikate aus Porzellan, phantasievolles Kinder-
spielzeug, Strickwaren und vieles Andere laden zum 
Einkauf ein. Die Gestaltung der Stände fällt ebenfalls 
aus dem Rahmen; ein wahrer Augenschmaus er-
wartet die Besucher des Kunsthofes.
Die Galerie 1530 ist ebenfalls geöffnet und bietet 
eine Ausstellung der Zeichnungen von Elise Crola. 
In der Remise finden Veranstaltungen für Kinder 
und weitere musikalische Unterhaltung statt. Ein 
Besuch auf den Kunsthof - ein weihnachtliches Er-
lebnis der besonderen Art.
Weitere Attraktionen sind der Kinderweihnachts-
markt auf dem Nicolaiplatz und der am ersten 
Advent stattfindende historische Weihnachtsmarkt 
auf Schloß Wernigerode®.
Doch das weihnachtliche Wernigerode hat noch 
mehr zu bieten: Das Schloß Wernigerode ® bietet 
als ein einzigartiges Museum seiner Art einen Ein-
blick in die Geschichte des 19. Jahrhunderts – da-
zu auch einen herrlichen Blick über die Dächer der 
Stadt und zum Brocken. Auch Wernigerodes Kir-
chen garantieren für besondere Kulturerlebnisse. 
Tauchen Sie ein in die weihnachtliche Welt 
Wernigerodes und erleben Sie eine besondere 
Adventszeit in einer der schönsten Städte Deutsch-
lands.

Öffnungszeiten des Wernigeröder 
Weihnachtsmarktes 2009

Der Weihnachtsmarkt öffnet für Sie vom 27.11.2009 
bis zum 22.12.2009 jeweils von Sonntag bis  
Donnerstag, 10:00 – 19:00 Uhr und von Freitag bis 
Samstag, 10:00 – 21:00 Uhr

Weihnachtseinkauf in Wernigerode

Einkaufen in Wernigerodes Innenstadt – das ist 
immer ein besonderes Erlebnis: Ob die Geschäfte 
in der Breiten Straße/Westernstraße oder im Be-
reich der Burgstraße – historische Gebäude und 
moderne Angebote erzeugen in unserer alten Stadt 

attraktive Anziehungspunkte und eine spannende 
Symbiose. 
Wenige Meter vom Marktplatz entfernt liegt in nörd-
licher Richtung die „Altstadtpassage“, die mit ihrem 
ausgewogenen Mix an Einzelhandelseinrichtungen 
mit Angeboten von Elektronik über Bekleidung bis 
zum Buchladen keine Wünsche offen lässt. Ein gro-
ßes Parkhaus ermöglicht einen stressfreien Weih-
nachtseinkauf, egal bei welcher Wetterlage.
In der Adventszeit haben die Läden der Innenstadt 
für Sie auch an vier Adventssonntagen geöffnet. Am 
29.11.2009, 06.12.2009, 13.12.2009 und 20.12.2009 
heißt es „Einkaufen auch sonntags“ - von 13:00 bis 
18:00 Uhr. 
Mehr Informationen zum Einkaufen in Wernigero-
de finden Sie auf der Internetseite der Interessen-
gemeinschaft Einkaufserlebnis Innenstadt unter 
www.einkaufen-wernigerode.de

„Es weihnachtet sehr“ –  
auch im Wernigeröder Harzmuseum
Auch in diesem Jahr halten die Mitarbeiterinnen 
des Wernigeröder Harzmuseums viele vorweih-
nachtliche Überraschungen bereit. Kinder und ihre 
Eltern oder ihre Großeltern sind zu den Veranstal-
tungen herzlich eingeladen.
29. November 2009, 1. Advent
10.00 Uhr - 17.00 Uhr: Familientag
11.00 Uhr und 14.00 Uhr: Puppentheater Lampion 
„Prinzessin Himmelblau“
Basteleien in vorweihnachtlicher Atmosphäre für 
Groß und Klein
6. Dezember 2009, Nikolaustag
14.00 – 17.00 Uhr: Der Nikolaus hat für jedes Kind 
einen Nikolausstiefel im Museum versteckt.
24. Dezember 2009, Heiligabend
10.00 - 13.00 Uhr: Der Weihnachtsmann besucht 
das Harzmuseum und hat für jedes Kind ein kleines 
Geschenk dabei.

Öffnungszeiten: Mo – Sa: 10.00 – 17.00 Uhr
Adventsonntage: 14.00 – 17.00 Uhr
1. Weihnachtstag: geschlossen
2. Weihnachtstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Silvester, Neujahr: geschlossen

Ihre Themen in diesem Amtsblatt:

	Rathausnachrichten
	Kinder- und Jugendseiten
	Infos für Senioren
	Öffentliche Bekanntmachungen
	Veranstaltungen
	Kirchliche Nachrichten
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Öffnungszeiten 
Mo – Fr 10.00 – 21.00 Uhr 
Sa, So 10.00 – 18.00 Uhr 

Bahnhofstr. 33 · WR · Fon 60 20 94



Am 28. und 29. November 2009 bietet die Schloß 
Wernigerode GmbH® wieder ihren inzwischen 
schon traditionellen kleinen Weihnachtsmarkt im 
festlich geschmückten Innenhof des Schlosses Wer-
nigerode an. Dabei hat es sich bereits als eine Beson-
derheit eingebürgert, dass an beiden Tagen um 16 
Uhr der echte Nikolaus zu einer Bescherung für die 
Kinder erwartet wird. Er erscheint wie für den Nikolaus 
typisch in einem Bischofsgewand und hält kleine 
Überraschungen für die Kinder bereit. Ein Kinderka-
russell, das kostenlos zum Mitfahren einlädt, wie die 
diversen Stände mit Harzer Besonderheiten, u.a. hand-
gefertigten Teddybären, sind erneut zu erwarten. Ver-
treten ist auch die Wernigeröder Schokoladenmanu-
faktur ARGENTA mit einem Werksverkauf. 
Der Zugang erfolgt an beiden Tagen durch das ro-
manische Gewölbe aus dem frühen 12. Jahrhun-
dert, das sonst nur zu Sonderführungen für die 
Öffentlichkeit zugänglich ist. Im romanischen Ge-

wölbe kann einem Glasbläser bei seiner Arbeit über 
die Schulter geschaut werden. 
Die bei Jung und Alt sehr beliebte Märchenfee wird 
die Kinder am Sonnabend und Sonntag um 15 Uhr 
zu einer Märchenstunde am Kamin im 1. Schloss-
rundgang einladen. 
Der kleine Weihnachtsmarkt hat inzwischen in den 
letzten Jahren bereits eine eigene Interessentenge-
meinde gefunden, die jedes Jahr darauf wartet, dass 
der stimmungsvolle Innenhof des Wernigeröder 
Schlosses zu Beginn der Weihnachtszeit wieder 
durch den Weihnachtsmarkt belebt wird. 
An beiden Tagen gelten ermäßigte Eintrittspreise. 
Der reguläre Museumseintritt in die beinahe 50 
Räume der zwei Rundgänge kostet an beiden Tagen 
nur 4 EUR. 
Die Schloß Wernigerode GmbH® heißt alle Besu-
cher zu dieser besonderen Veranstaltung herzlich 
willkommen. ■
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Historischer Weihnachtsmarkt auf Schloß Wernigerode®

Auch in diesem Jahr öffnet der Kunsthof in der 
Marktstraße 1 seine Pforten. Viele Veranstaltungen 
aber auch besondere Geschenkideen erwarten die 
Besucher.

In der Galerie im ersten Stock findet eine Aus-
stellung von Frank Werger aus Bad Harzburg mit 
Malerei und Grafik statt. Geöffnet ist von Dienstag 
bis Sonntag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Außerdem gibt es eine Verkaufsaustellung mit Wer-
ken von Albrecht, Alt, Ameling, Antoinette Barrett, 
Bekker, Bock-Damen, Bodenburg, Brosch, Bröll, Brü-
ne Ehrt, Elgner, Gabriel, Geißler Giebler, Götze, 
Grossmann, Hoffmann, Jastram, König, Kretschmer, 
Küster, Mackensen Matthies, Möhwald, Mörstedt, 
Münzner, Nehmer, Oppermann, Paris, Pietsch, Pfei-
fer, Renker, Sell, Schwarz, Ranft, Richter, Solotzew, 
Vent.
In der Galerie 1530 finden an den Adventwochen-
enden von 11 bis 17.00 Uhr Verkaufsausstellungen 
von  Grafiken von Walter Herzog statt.

Der vom Wernigeröder Kunst- und Kulturverein 
organisierte Weihnachtsmarkt auf dem Kunsthof 
und in der Hohen Halle lockt vom 28.11. bis 
20.12.2009 täglich von 11 bis 17.00 Uhr die Besu-
cher mit ausgesuchten Geschenkideen.
Vertreten sind der Schäferhof Langenstein mit sei-
nen Produkten wie Heilwolle, Fellschuhe, Wurst-

waren u vieles mehr, die Fa. Proft  „Schiefer-Art“  
Dekoratives für Haus und Garten aus Schiefer, Ga-
bi Kunth mit Kerzen und Teddys (der Erlös geht 
komplett an die Krebshilfe).
Frau Zinkgraf aus der Partnerstadt Neustadt mit 
Keramikfiguren, Elwedritschen, Familie Zieslik aus 
Quedlinburg mit Gestecken und Bildern, Frau Tom-
jalowik aus Bräunrode mit selbstgemachten Gelees, 
Herr Voß vom Ziegenhof mit vielen Produkten von 
Ziege und Schaf, Herr Batzer aus Quedlinburg von 
der Destilia quitilinga  mit verschiedenen alkoholi-
schen Kostbarkeiten sind ebenso vertreten wie die 
Fa Schlieper mit leckeren Spezialitäten und das 
Haus Öhrenfeld mit Keramik und Korbwaren
Selbstverständlich haben auch die am Kunsthof 
ansässigen Geschäfte für die Besucher geöffnet. 
Dazu zählen  Hütters Porzellanmanufaktur, die Dä-
nenstube mit dänischen Stickereien und Kunstge-
werbe, das Stöberstübchen, das Glasstudio „Träume 
in Glas“, die Naturwerkstatt Hübner sowie  Frau 
Reinsdorf mit Strickwaren und Holzspielzeug und 
die Goldschmiedewerkstatt Bothe

Eine Vielzahl von Veranstaltungen in der Remise 
ergänzt die vorweihnachtliche Atmosphäre:
Hier das Programm auf einen Blick:

Mittwoch 25.11.2009  19.30 Uhr
Kino: Die Feuerzangenbowle der Filmklassiker mit 

Heinz Rühmann. Zum einstimmen in die Weih-
nachtszeit mit Feuerzangenbowle, Eintritt 5,00 €

Donnerstag, 3.12.2009  19.30 Uhr  
Kabarett in der Remise: Fräulein Schmidt „Drama 
Baby“, Eintritt 12,00 €

Sonntag, 6.12.2009  15.00  Uhr
Advent für Kinder: Kino:  Eine kleine Weihnachtsge-
schichte  (Schweden/Finnland  1999) Eintritt Frei

Samstag, 12.12.2009  20.00 Uhr 
Jazz in der Remise, Kussi Weiss Quartett, Eintritt 
12,00 €

Sonntag, 13.12.2009  15.00 Uhr
Advent für Kinder: Singgemeinschaft Canora Has-
serode mit dem Singspiel „Der Weihnachtsmann 
sucht den Weihnachtssuperstar“ Eintritt Frei

Sonntag, 20.12.2009 15.00 Uhr 
Advent für Kinder: Die Harzgeister Wernigerode mit 
der Lesung, „Der Zauberer der Smaragdenstadt“ 
Eintritt frei

Sonntag 20.12.2009 19.30 Uhr
Kabarett in der Remise, „Die Pawlowski forte“ mit 
dem Weihnachts-Spezial „Schöne Bescherung“ Ein-
tritt 12,00 € ■

Ho, Ho, Ho … Im vorigen Jahr waren die Weih-
nachtsmänner im Harzkreis über 50 Mal in Aktion. 
Und auch in diesem Jahr warten die Rauschbärti-
gen wieder auf ihren Einsatz. 

Damit alles glatt über die Bühne geht, beginnt die 
Jobvermittlung der Arbeitsagentur Halberstadt 
schon jetzt mit den Vorbereitungen: „Es können 
sich Interessierte melden, die als Weihnachtsmän-
ner auftreten möchten und es können sich Famili-
en und Firmen melden, die einen Weihnachtsmann 
für die Vorweihnachts- und Weihnachtszeit mieten 
möchten“, so Alexandra Hahne, Teamleiterin im 
gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit Halberstadt. 
Gebucht werden kann der Weihnachtsmann von 
Familien, Kindergärten, Firmen, Schulen, Vereinen, 
Krankenhäusern usw. Das Honorar für einen Einsatz 
bei Weihnachtsfeiern und ähnlichen Auftritten ist 
Verhandlungssache. 
Die Jobvermittlungen in den Agenturen für Arbeit 
Halberstadt, Quedlinburg und Wernigerode neh-
men ab sofort Anfragen unter den folgenden Ruf-
nummern entgegen:
Halberstadt: 
Tel.: 0394140777, Fax: 0394140888, 
E-Mail: Halberstadt.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Quedlinburg: 
Tel: 039465289777, Fax: 039465289888, 

E-Mail:Quedlinburg.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Wernigerode:
Tel: 03943266777, Fax: 03943266888, 
E-Mail:Wernigerode.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

Um möglichst alle Termine unter einen Hut zu brin-
gen, sollten alle Bestellungen bis spätestens 15. 
Dezember 2009 aufgegeben werden. ■

Weihnachtszeit  im Kunst- und Kulturverein Wernigerode

Alle Jahre wieder – Weihnachtsmann auf Bestellung!

Vermischtes

Wochenmarkt in  
Wernigerode entfällt

Die Advents- und Weihnachtszeit hat begonnen 
und seit Freitag ist der  Weihnachtsmarkt auf dem 
Marktplatz und dem Nicolaiplatz eröffnet. Noch 
bis zum 22.12.2009 können sich die Wernige-
röder und ihre Gäste auf dem Weihnachtsmarkt 
auf das Weihnachtsfest einstimmen.
Der traditionelle „Grüne Markt“ wird erst ab 
dem 08.01.2010 auf dem Wernigeröder Markt-
platz wieder stattfinden. ■
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Wo ist Meyer?
Unsere Leistungen:
Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art 
HU / AU Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung
Karosserieinstandsetzung · Einbau von Gasanlagen, Klimaservice

Seit 1991 in Danstedt  
Fiat Service & Professional-Servicepartner 

Heudeber Weg 1 · Tel. 03 94 58 / 5 21

Seit 2008 in Wernigerode Kfz-Meisterbetrieb
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

LUST AUF URLAUB

So bucht man heute

• ganz relaxt zu Ihrer Zeit

•  entweder kommen wir zu Ihnen
(Anruf genügt)

•  …oder Sie kommen auf unsere 
Website

www.gts-reisetraum.de

Ihr mobiles
Reisebüro
Ute Richardt
Weinbergstraße 9b
38855 Wernigerode

 0 39 43 / 60 40 32

Dornbergsweg 38 
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 24 98 46 · Fax 50 00 21
berufsbekleidung@mitschurin.de
www.mitschurin.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Arbeitsschutzartikel, Schutzkleidung
Gehör-, Hand- und Augenschutz, Arbeitsschutzhandschuhe

Brandschutz- und Feuerwehrbedarf
Betriebl. Brandschutz, Feuerwehrbekleidung, Feuerlöscher, 

Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrausrüstung

Preiswerter Textildruck, ab 1 Stück
z.B. T-Shirts, Sweatshirts, Poloshirts u.v.m.

Große Auswahl an Winterbekleidung

AKTUELL Schnittschutzlatzhose
alle Größen: 46–62, 90–110, 25–30 nur 69,95 
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KinderHochschule zum Jahresausklang 2009
Junior-Studenten erfahren, warum Zähne wehtun können und 

was hinter dem Zahnteufel steckt
Zur letzten Vorlesung der beliebten KinderHoch-
schule in diesem Jahr lädt die Hochschule Harz (FH) 
in Kooperation mit dem Internationalen Bund und 
GEOlino, einem Erlebnismagazin für Kinder, am 
Sonnabend, dem 5. Dezember 2009, in das Audi-
Max auf dem Wernigeröder Hochschulcampus ein. 
Allen eifrigen Schülerinnen und Schüler im Alter 

von 8 bis 12 Jahren 
beantwortet Dr. 
med. dent. Corinna 
Felser, Zahnärztin 
aus Wernigerode, 
die spannende Fra-
ge: „Aua, warum tut 
mein Zahn weh? – 
Was steckt hinter 
dem Zahnteufel?“ 
Die Veranstaltung 
findet auf Grund 
des großen Interes-
ses an diesem Tag 
erneut zweimal 
statt, nämlich von 
10 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr.

Dr. Corinna Felser nimmt die Mädchen und Jungen 
mit auf eine beeindruckende Reise in das Innere 
des Menschen. In der Mundhöhle angekommen, 
lernen die Junior-Studenten den Zahnteufel ken-
nen und erfahren, wie ein „Loch“ im Zahn entsteht 
und woran eine Karies zu erkennen ist. „Es ist wich-
tig, bei den Kindern das Bewusstsein dafür zu we-
cken, wie sie selbst den Zahnteufel vertreiben und 
damit viel für ihre Zahngesundheit tun können“, 
erklärt Dr. Corinna Felser „Je besser die Kinder die 
Zusammenhänge verstehen, desto besser können 
sie Zahnschmerzen vorbeugen und ihre Zähne 
schön und gesund erhalten. Außerdem werden sie 
auf diese Weise weniger Angst vor einer Zahnbe-
handlung haben.“ Anschauliche Darstellungen ge-
ben den Nachwuchsstudenten zudem Antworten 
auf häufig gestellte Fragen wie: Ist Zucker schlecht 
für die Zähne? Was tut man bei Zahnschmerzen? 
Kann man sich mit Kaugummi die Zähne putzen? 
Für eine Teilnahme an den Junior-Vorlesungen ist 
eine Registrierung zu jedem einzelnen Termin not-
wendig. 
Anmeldungen sind online auf der Webseite der 
KinderHochschule unter www.kinderhochschule.
eu nötig. ■

Auftakt für die fünfte Jahreszeit 
in Benzingerode

BCC probt seit August für fünf öffentliche närrische Veranstaltungen

Benzingerode. Bereits seit August 
proben die 60 Mitglieder des Ben-
zingeröder Carneval Clubs (BCC) für 
die fünf närrischen Veranstaltungen 
während der Session 2009/2010. 
Sie übernahmen am 11. 11. um 18.11 
Uhr von Ortsbürgermeister Siegfried 
K. Müller den Schlüssel des Ortes. 
Nach den Worten von Vereinspräsi-
dentin Heike Fischer soll es Bütten-
sitzungen am 23. Januar sowie am 6. 
und 13. Februar geben. 
Hinzu kommt am 30. Januar die Ver-
anstaltung für die Kinder und am 31. 
Januar für die Senioren. Bereits seit 
Ende August werde für das Programm 
geprobt, berichtete sie, allerdings 
weiß momentan noch keine Gruppe 
von der anderen, was geboten wer-
de. „Alles ist noch geheim“, sagte sie 
nur. Heike Fischer berichtete auch, 
dass es gegenseitige Besuche von 
Abordnungen der Elbingeröder und 
Blankenburger sowie der Benzinger-
öder Narren geben werde. 
Der Ortsbürgermeister, der die  
Abordnung des BCC mit einem Gläschen Sekt be-
grüßte, freute sich über diese Aktivitäten, besonders 

die Angebote für die Kinder und die Senioren. ■ 
Andreas Fischer

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
Oberbürgermeister Peter Gaffert, Stadtratspräsi-
dent Uwe-Friedrich Albrecht legten am 15. Novem-
ber aus Anlass des Volkstrauertages einen Kranz 
nieder. An der Gedenkveranstaltung nahmen unter 
anderem auch Wernigerodes ehemaliger Oberbür-
germeister Ludwig Hoffmann, Mitglieder des CDU- 
Kreisverbandes sowie Mitglieder von Vereinen und 
Verbänden teil.
In seiner Ansprache betonte Peter Gaffert, dass er 
sich wünsche, eines Tages am Volkstrauertag es 
keinen Krieg mehr geben wird. ■ (hü, Foto  
M. Bein)

Pünktlich am 11.11. um 11:11 Uhr übernahmen Seine 
Tollität Prinz Roland I und Ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Roswitha I den Rathausschlüssel aus den Händen von 
Oberbürgermeister Peter Gaffert. Der CCW über-
nimmt so für die kommende Saison, die unter dem 
Motto „CCW – Varieté“ geführt wird, die Regentschaft 
in der Stadt. Peter Gaffert sagte, dass er sich freue freue, 
Amtsgeschäfte dem CCW übergeben zu können. Er 
hoffe aber auch, dass in dieser Zeit auch die Finanzen 
der Stadt gut geordnet sind.

Alle Närrinnen und Narren können sich auf drei 
weitere Veranstaltungen in Wernigerode freuen. 
Am 30. Januar 2010 findet um 19:11 Uhr der große 
Faschingsball in der Sportlergaststätte „Zum Karl-
chen“ – Kohlgartensportplatz statt. An gleicher 
Stelle findet am 14. Februar 2010 um 14:30 Uhr 
der große Kinderfasching statt. 
Am 06. Februar lädt der CCW zur Prunksitzung in 
der Kultur- und Kongresszentrum ein. ■ (hü)

Dr. med. dent. Corinna Felser

Vermischtes

Ortsbürgermeister Siegfried K. Müller übergab an Heike Fischer, Präsi-
dentin  des BCC und eine kleine Abordnung des Vereins, den Schlüssel 
von Benzingerode. Foto: Andreas Fischer

„Märchenschmiede  
für große und kleine Kinder“

Zur schönsten Zeit des Jahres erstrahlt die Krell-
sche Schmiede in der Breiten Straße 95 in Wer-
nigerode ganz märchenhaft. Das Zentrum Harz-
Kultur und die Krellsche Schmiede möchten, in 
den gleichnamigen historischen Gebäuden aus 
dem Jahre 1678, in der Vorweihnachtszeit einen 
besonders festlichen Akzent setzen. Aus diesem 
Grund werden wir abermals unsere  „Märchen-
schmiede für große und kleine Kinder“ öffnen. 
Dazu laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde 
ganz herzlich ein. Am Montag, dem 30. Novem-
ber, um 10.00 Uhr wird der Märchenwald im 
Hof der Krellschen Schmiede und die Spielzeug-
ausstellung „Unikate“ von Heinz-Dieter Meine-
cke (Wernigerode) in der Galerie des Zentrums 
HarzKultur eröffnet. Zahlreiche erwartungsfreu-
dige Kinder kommen vorbei und werden von 
„Tante Ute und der Hexe Paula“ von den Harz-
geistern aus Wernigerode begrüßt. 
Vom 18.12. - 23.12. findet im Hof der Krellschen 
Schmiede außerdem ein „Traditioneller Weih-
nachtsmarkt“ statt. Neben einem Angebot regi-
onaler ökologisch erzeugter Produkte verwan-
delt sich die Schmiede in eine   traditionelle 
Wagenschmiede und die Besucher können alte 
Harzhandwerke erleben und selbst mitmachen. 
Stimmen Sie sich ein mit Harzer Folklore und 
festlicher Weihnachtsmusik. 
Wir haben in der Zeit vom 30.11. bis 23.12. für Sie 
von Montag bis Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch. ■
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Neueröffnung

 Diabetikerberatung

  Kompressionsstrumpf-
anpassung

 Pariboy-Verleih

Das Team der Auerhahn-Apotheke
freut sich auf Ihren Besuch.

Ilsenburger Str. 42 geöffnet Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr
Tel.  (0 39 43) 26 74 97 www.apotheke-wernigerode.de
Fax  (0 39 43) 26 74 96  auerhahn-apo@t-online.de 
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Schloss Wernigerode gehört zu den bekanntesten 
Baudenkmalen und Touristenattraktionen in Sach-
sen-Anhalt und ist weit über die Landesgrenzen 

hinaus bekannt. Trotz kontinuierlicher Erhaltungs-
maßnahmen weist das Schloss schwere Schäden 
auf, die so schnell wie möglich behoben werden 
müssen.
Dafür überreichte heute der Lottorepräsentant Ro-
nald Daßler einen Scheck über 30.000 Euro an die 
Stiftung Schloss Wernigerode. Dieses Geld soll für 
die Schwammsanierung im Königszimmer verwen-
det werden, dessen statische Sicherheit nach An-
gaben der Stiftung bereits gefährdet ist. Die Lotto-
Mittel können etwa die Hälfte der Kosten decken.
„LOTTO beteiligt sich gern an diesem notwendigen 
Vorhaben, geht es doch hier um den Erhalt eines 
im wahrsten Wortsinne herausragenden Kultur-
denkmals“, sagte Ronald Daßler. Die Bewahrung 
dieser Zeitzeugen ist aber im Interesse der gesam-
ten Bevölkerung. Deshalb engagiert sich LOTTO 
regelmäßig für forderwürdige Vorhaben in Sach-
sen-Anhalt.“

Für Sanierungsarbeiten am Wernigeröder Schloss 
und die Instandsetzung der Fenster hat LOTTO in 
den Vorjahren rd. 27.000 Euro bereitgestellt. Auch 
an anderen Orten in der Vorharzstadt hinterließ das 
„Glücksunternehmen“ Spuren, die nicht nur den 
Lottogewinnern zugute kamen. Insgesamt flossen 
seit 1991 rund 1,7 Millionen Euro für gemeinnützi-
ge Projekte in Wernigerode. So wurden Lotto-
schecks für die Landesgartenschau und für den 
Denkmalschutz der Kirche St. Sylvestri übergeben. 
Auch die Konzerte der Wernigeröder Schlossfest-
spiele und das Johannes-Brahms-Chorfestival er-
klingen mit Lottohilfe.

Zur Unterstützung des Kulturlebens in Sachsen-
Anhalt stellt das Unternehmen jedes Jahr rund  
zwei Millionen Euro für annähernd 150 Vorhaben 
bereit. Seit 1991 sind rund 45 Millionen Euro ge-
flossen. ■

In den vergangenen Monaten haben Teilnehmer 
einer Arbeitsbeschaffungsmaßnahme in den Wäl-
dern um Wernigerode für neue Sitzgruppen und 
Schutzhütten gesorgt. Durch die Zusammenarbeit 
der KoBa Wernigerode und der AFG Harz mit den 
Forstverwaltungen konnte erreicht werden, dass 
sich das Wanderwegenetz in einem bemerkens-
wert guten Zustand befindet. Nach der Erneuerung 
der Beschilderung im Vorjahr wurden nun an aus-
gewählten Punkten neue sogenannte Holländer-
bänke aufgestellt und Schutzhütten wetterfest ge-
macht. 
Die beteiligten Waldeigentümer sorgen mit erheb-
lichem finanziellem, personellem und materiellem 
Aufwand für die Errichtung und Unterhaltung die-
ser Infrastruktureinrichtungen. Auch der Harzklub 
leistet durch ehrenamtliches Engagement dazu ei-
nen nicht zu unterschätzenden Beitrag. 
Die kostenfreie Nutzung der genannten Einrichtun-
gen ist für die Mehrzahl der Nutzer selbstverständ-
lich. Umso unverständlicher ist die Zerstörungswut 
und das kriminelle Potential mit der immer wieder 
z.B. Schilder abmontiert oder zerschlagen werden. 

Selbst eine der neu aufgestellten und nicht gerade 
leichten Bänke, wie im Bild dargestellt, wurde am 
Waldparklatz „Kaltes Tal“ entwendet. Es bleibt zu 
hoffen, dass dem neuen, unrechtmäßigen Besitzer 
ein ungutes Gefühl beschleicht, wenn er auf ihr 
sitzt. Mit einer Strafanzeige muss er auf jeden Fall 
rechnen. ■ Text und Foto: M. Selmikat 

Wenn es um Arbeitseinsätze im 
Stadtwald Wernigerode geht, ist 
die Lebenshilfe Wernigerode 
gGmbH ein verlässlicher Partner. 
Am 29.10.09 haben Teilnehmer 
des Berufsbildungsbereiches 
unter Anleitung von Herrn Rath-
ke die Wildtierfütterungen vor-
bereitet. 
Nach der Reparatur der Raufen 
wurde frisches Heu eingelagert 
und das Umfeld von Unrat ge-
säubert. Den Tieren kann nun in 
einer Winter-Notzeit ein Aus-
gleich für die nicht erreichbare 
natürliche Äsung bereitgestellt 
werden. Auch wird das Wild im 
Wald gehalten; es soll nicht in 
die bewohnten Gebiete ziehen, 
in denen es u.U. Schäden verur-
sacht oder selbst zu Schaden 
kommt. Weiterhin ist das Zählen 
des Wildbestandes an den Füt-
terungen leichter möglich. 
Eine Winterexkursion der Le-
benshilfe in den Stadtwald ist 
dazu bereits geplant. ■ Text und 
Foto: M. Selmikat

LOTTO fördert schnelle Rettungsaktion
30.000-Euro-Scheck für Schwammsanierung im Schloss

Erholungseinrichtungen im Wald erneuert 

Lebenshilfe zum Einsatz im Stadtwald

Der Startschuss für den Jugendengagementwettbe-
werb 2009/2010 unter dem Motto „ZEIG WAS DU 
MACHST!“ ist gefallen. Jetzt könnt Ihr Euch wieder 
mit Eurem Engagement bewerben und eines der 
Preisgelder im Gesamtwert von 3.500 Euro oder 
den Sonderpreis des Kinder- und Jugendring Sach-
sen-Anhalt e.V. gewinnen.
WER KANN SICH BEWERBEN?
Bis 10. Februar 2010 können sich sowohl Grup-
pen als auch Einzelpersonen aus Sachsen-Anhalt 
bewerben, die sich für Andere engagieren und im 
Alter von 12 bis 27 Jahren sind. Sie können mit dem 
Engagement, das sie zurzeit umsetzen oder 
2009/2010 abgeschlossen haben, mitmachen. Be-
werbungen können aus den Bereichen Projekte, 
Soziales, Umwelt, Sport und Kultur eingereicht wer-
den.
Junge Menschen, die eine Schülerfirma leiten, ein 
Schülercafé führen, im Jugendklub mitarbeiten, in 
kulturellen oder soziokulturellen Einrichtungen hel-
fen, eine Theatergruppe begleiten, die Bibliothek 
betreuen, eine Schülerzeitung entstehen lassen, 
aktiv in der Feuerwehr oder im Sportverein sind, 
sich in ihrer Region für Dritte engagieren u.ä. – all 
die sollen hier eine Plattform finden.

Wenn Du selbst aktiv bist, dann bewirb Dich JETZT! 
Am 6. März 2010 findet dann die große Preisver-
leihung in Magdeburg statt, zu der alle Bewerber 
eingeladen werden.
Du willst mehr wissen? Dann ruf uns unter (0345) 
685 685 7 an oder schreib eine Mail an freistil (at) 
freiwilligen-agentur.de (Das (at) dient nur dem 
Spamschutz).
Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt, Leip-
ziger Straße 37, 06108 Halle, Tel.: (0345) 685 685 
7, Fax: (0345) 470 13 56

Den Bewerbungsbogen kannst du unter www.
freistil-lsa.de  als pdf-Dokument oder word-Doku-
ment herunterladen, ausfüllen und per Post oder 
Mail an uns zurück schicken. Also worauf wartest 
Du noch?
Schnelle Bewerbungen bringen Dich ins Radio, wo 
über Dein Engagement berichten kannst.
Hier findet ihr die komplette Dokumentation des 
Jugendengagementwettbewerbs 2008/ 2009 als 
pdf-Dokument.

Wer sich beworben hat und, woher die Bewerbun-
gen kamen oder in welchen Bereichen Sie abge-
geben wurden, erfahrt Ihr in unserer Statistik. ■

Der Jugendengage-
mentwettbewerb 

2009/2010

Vermischtes
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ELTERNGESPRÄCHE

IMMER DIENSTAGS
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Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im Dezember 2009

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1 – Tel. 22291

	 Kinderzeit	 Jugendzeit
Montag	 14.00 – 18.00	 14.00 – 21.00	
Spieleworkshop/Holzwerkstatt
Dienstag	 14.00 – 18.00	 14.00 – 21.00
Sportliches/Kreativangebot
Mittwoch	 14.00 – 18.00	 14.00 – 21.00
�Fitness f.  Mädchen
Donnerstag	 14.00 – 18.00	 14.00 – 21.00
Kochen / Backen
Freitag	 14.00 – 18.00	 14.00 – 22.00
Entdecken und Erleben /Fitness für Mädchen/ 
Konzerte
jeden 2. Samstag 
	 14.00 – 22.00 Uhr	 offene Angebote	

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Veranstaltungen:
01.12.09	� 15.00 Uhr Kreatives Gestalten von 

Weihnachtsschmuck
	 18.00 Uhr �Fitness für Jungen
02.12.09	� 15.30 Uhr Töpfern kreativer  

Windlichter
	 18.00 Uhr �Fitness für Mädchen
03.12.09	� 15.00 Uhr – 18.00 Uhr „Ko-op-Tag“ 

(ein Projekt mit den „Bauwagen-Kin-
dern Stadtfeld“)

	 - Plätzchen backen
	 - Töpfern – kreative Windlichter
04.12.09	� 15.00 Uhr Plätzchen backen mit Ju-

gendlichen
	� 15.00 Uhr Besuch des Grenzmuse-

ums in Sorge – Anmeldung: Center 
22291 – Abfahrt: Jugendtreff  
Center – Aus der Reihe: 20 Jahre 
Wende – eine friedliche Revolution

05.12.09	 offene Angebote
07.12.09	� 15.00 Uhr „Der Nicolaus war da…“ – 

kleine Überraschungen für Groß und 
Klein

	� 15.30 Uhr Geschicklichkeitsspiele im 
Bewegungsraum

08.12.09	� 15.00 Uhr Kreatives Gestalten zur 
Weihnachtszeit

	� 19.00 Uhr „Alle Zehne“ – Bowling 
Time – Unkosten: 2 € - Anmeldung 
notwendig

09.12.09	� 15.00 Uhr Weihnachten in anderen 
Ländern – wir erforschen andere 
Weihnachtsbräuche

	� 17.00 Uhr „In der Weihnachtsbäcke-
rei…“ gemeinsam Plätzchen backen

10.12.09	� 15.00 – 18.00 Uhr „Ko-op-Tag“ (ein 
Projekt mit den „Bauwagen-Kindern 
Stadtfeld“)

	 - Baumschmuck aus Papier herstellen
	 - wir gucken einen Weihnachtsfilm
11.12.09	� 15.00 Uhr Besuch der Ausstellung 

Weltspielzeug im Harzmuseum
14.12.09	� 15.30 Uhr Geschicklichkeitsspiele im 

Bewegungsraum
	 16.00 Uhr Holzwerkstatt

15.12.09	� 15.00 Uhr Gemeinsame Vorberei-
tung für Weihnachtsfeier (Plätzchen 
backen, Ausgestaltung)

	 18.00 Uhr Fitness
16.12.09	� 16.00 Uhr Großes Weihnachtsrätsel 

für Groß und Klein
17.12.09	� 15.00 – 18.00 Uhr „Ko-op-Tag“ (ein 

Projekt mit den „Bauwagen-Kindern 
Stadtfeld“) – Weihnachtsfeier

18.12.09	� 17.00 Uhr Weihnachtsfeier für die 
Großen „Lecker … Weihnachtsbra-
ten“ (Unkosten 2 €)

19.12.09	 Offene Angebote
21.12.09	� 15.30 Uhr Geschicklichkeitsspiele im 

Bewegungsraum
	� 16.00 Uhr Holzwerkstatt + Kreativ 

„Letzte Möglichkeit für kreative 
Weihnachtsgeschenke“

22.12.09	� 15.00 Uhr „Letzte Möglichkeit für 
kreative Weihnachtsgeschenke“

28.12.09	� 18.00 Uhr Fußballnachtturnier der 
Stadtjugendpflege in der Stadtfeld-
halle (Startgeld: 5 € pro Mannschaft)

29.12.09	� 17.00 Uhr Volleyballnachtturnier der 
Stadtjugendpflege in der Stadtfeld-
halle

30.12.09	� 20.00 Uhr DKF-Nacht im Center – 
Dart, Kicker, Filmnacht „Berlin Calling“

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8 – Tel. 633661

Öffnungszeiten:
Montag: 	 14.00 – 20.00 Uhr
Dienstag: 	 14.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch: 	 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag:	14.00 – 22.00 Uhr
Freitag: 	 14.00 – 22.00 Uhr
jeden 2. Samstag: 14.00 – 22.00 Uhr

	 Kinderzeit	 Jugendzeit
Montag	
Spieleworkshop 	 14.00 – 18.00	 16.00 – 20.00 
Dienstag	
Kreativangebote	 14.00 – 18.00	 16.00 – 21.00 
Mittwoch	
Kreativangebote	 14.00 – 18.00	 16.00 – 21.00 
Donnerstag	
Kochen & Backen 14.00 – 18.00	 16.00 – 22.00 
Freitag	
Exkursionen	 14.00 – 18.00	 16.00 – 22.00 
jeden 2. Samstag 
Offene Angebote	 14.00 – 18.00 	 15.00 – 22.00

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Besondere Angebote:
01.12.09	� 15:00 Uhr Wir schmücken unseren 

Jugendclub weihnachtlich
02.12.09	� 15:00 Uhr Kleine Weihnachtsbaste-

leien (Weihnachtsterne, …)
03.12.09	� 15:00 Uhr Koch AG: Milchreis mit 

Zucker / Zimt / Apfelmus
04.12.09	� 15:00 Uhr Besuch des Grenzmuse-

ums in Sorge – Anmeldung 633661 
- Abfahrt JT Harzblick 15:00 Uhr  - 
Aus der Reihe: 20 Jahre Wende –  
eine friedliche Revolution

07.12.09	� 15:00 Uhr Spieleworkshop
08.12.09	� 15:00 Uhr Wir basteln Weihnachts-

gesteck
09.12.09 	� 15:00 Uhr Fertigstellen des  

Weihnachtsgestecks
10.12.09 	� 15:00 Uhr Koch AG: Bratäpfel mit  

leckerer Füllung
11.12.09 	 19:00 Uhr Wunschfilmabend 
12.12.09 	 15:00 Uhr Plätzchen backen
14.12.09 	� 15:00 Uhr Kleine Weihnachtsge-

schenke basteln

15.12.09	� 16:00 Uhr Vortrag zum Mitmachen 
über die Geschichte des Dudelsacks 

16.12.09	� 15:00 Uhr Wir planen unsere  
Weihnachtsfeier

17.12.09	� 15:00 Uhr Koch AG: Plätzchen  
backen

18.12.09	� 15:30 Uhr Wir zeigen einen  
Weihnachtsfilm „Polar Express“ 

21.12.09	 15:00 Uhr Spieleworkshop
22.12.09	� 15:00 Uhr Vorbereitung für Weih-

nachtsfeier
23.12.09	� 15:00 Uhr Weihnachtsfeier  (Hier 

gibt es einen leckeren Weihnachts-
schmaus in geselliger Runde) 

24.12.09	 15:00 Uhr geschlossen
25.12.09	 20:00 Uhr geschlossen
28.12.09	� 15:00 Uhr Sportnacht Fußball in der 

Stadtfeldhalle 
29.12.09	� 15:00 Uhr Sportnacht Volleyball in 

der Stadtfeldhalle
30.12.09	� 15:00 Uhr Kicker, Dart und Film-

Nacht im Jugendhaus Center

Jugendtreff Silstedt
Harzstraße 26 a, Silstedt – Tel. 249752

Montag   	 13.30 – 21.00 Uhr �	� sozialpäd. Be-
treuung

Dienstag   	 13.30 – 21.00 Uhr �	� sozialpäd. Be-
treuung 

Mittwoch   	16.00 – 21.00 Uhr �	� begleitete Selbst-
verwaltung 

Donnerstag	 16.00 – 21.00 Uhr �	� begleitete Selbst-
verwaltung

Freitag	 13.30 – 22.30 Uhr �	�sozialpäd. Be-
treuung

Samstag	 16.00 – 22.00 Uhr	 Selbstverwaltung

Samstag, 12.12.09  
	 13.30 – 22.30 Uhr  �Sozialpäd. Be-

treuung
Schließzeit: 24.12.09 – 04.01.2010

Veranstaltungen:
jeden Montag, �18.00 – 21.00 Uhr  

Turnhalle Ballspiele
01.12.09	� 18.00 – 21.00 Uhr Kickerturnier im 

Club (0,50 €)
04.12.09	� 15.00 – 17.00 Uhr Möglichkeit Fahrt 

zum Grenzmuseum Sorge  - Anmel-
dung über Club

08.12.09	� 16.00 – 17.00 Uhr Basteln von  
Lichtergestecken im Center (1 €)

11.12.09	� 18.00 – 20.00 Uhr Wir kochen  
Nudelauflauf (1 €)

12.12.09	� 14.00 – 19.00 Uhr Bauspielhaus, an-
schließend Kochen im JT Benzinge-
rode (Nudeln) (5 €)

15.12.09	� 16.00 – 19.00 Uhr Rodeln falls 
Schnee

18.12.09	� 16.00 – 17.00 Uhr Kaffeeklatsch
	� 20.00 – 22.00 Uhr kleine Weih-

nachtsfeier im Club – jeder bastelt 1 
Geschenk (2 €)

22.12.09	� 16.00 – 18.00 Uhr Weihnachtsrunde 
mit Gebäck – Gespräche zu Weih-
nachten und Veranstaltungen

24.12.09	� alle gehen zum Konzert in die Kirche
28.12.09	� 17.30 Uhr – Ende Fußballturnier in 

der Stadtfeldhalle (pro Team 5 €)
29.12.09	� 16.30 – Ende Volleyballturnier in der 

Stadtfeldhalle (pro Team 5 €) – An-
meldungen über Theo oder Club

30.12.09 	� 19.30 – 2.00 Uhr DK7 Night im Cen-
ter – lasst Euch überraschen!

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode – Tel. 249716

Mittwoch  13.30 - 21.00 Uhr sozialpäd. Betreuung 
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Alle wünschen sich „starke und gesunde Kinder“. 
Diese Aussichten steigen, wenn Kinder sich regel-
mäßig bewegen und gesund ernähren. Aus diesem 
Anlass entschlossen sich Eltern, Erzieherinnen  und 
Träger der Kindertagesstätte „Am Schäferteich,“ an 
dem Projekt „Tiger Kids – Kindergarten aktiv“ der 
AOK Sachsen-Anhalt teilzunehmen.
Der Zeitraum erstreckt sich über 3 Jahre und wird von 
Mitarbeitern/-innen der AOK sowie Bewegungs- und 
Ernährungsberaterinnen begleitet. Diese kommen in 
die Einrichtung und stehen Kindern, Eltern und Erzie-
herinnen unterstützend zur Seite. So finden in regel-
mäßigen Abständen Gespräche mit den Eltern statt, 
wird aufgeklärt, informiert und diskutiert.
Das Team der Kindertagesstätte nahm vorbereitend 
an Weiterbildungen teil und setzte sich gezielt mit 
dem Projekt auseinander. 

Die AOK Sachsen-Anhalt stellt verschiedene Ma-
terialien für die Umsetzung zur Verfügung, die den 
Kindern in spielerischer Weise immer wieder ge-
sunde Lebensführung Nahebringen.
Regelmäßige Bewegung an frischer Luft gehört da-
zu, ebenso ein tägliches Obst- und ein ausreichend 
großes Getränkeangebot. Unterstützt durch die 
sehr gute Mittags- und Kaffeeversorgung der Zen-
tralküche wird dieses Projekt abgerundet.

Der Start verlief bisher sehr positiv, alle Kinder achten 
jetzt bewusster darauf, was morgens in die Brotdose 
kommt. Auch das Zubereiten von gesunden Mahl-
zeiten schmeckt selbst gemacht am besten! ■ 
(Team Kita Kinderhaus „Am Schäferteich“) 

Projekt „Tiger Kids – Kindergarten aktiv“ startet in der 
Kindertagesstätte „Am Schäferteich“ in Benzingerode

Wie in jedem Monat war auch diesmal wieder viel 
im Kinder- und Jugendhaus Center los. Ob Groß 
oder Klein, es war für jeden etwas dabei.
Das schöne Herbstwetter animierte besonders die 
Kinder, den „Center-Garten“ für verschiedene spon-
tane Aktivitäten (Fußball, Basketball, Kegeln…) zu 
nutzen. Dennoch gab es neben den alltäglichen 
Angeboten auch verschiedene Höhepunkte. So 
zum Beispiel wurde gemeinsam mit dem Hort Pus-
teblume ein Tagesausflug zur Skihütte durchgeführt. 
Mit der Harzquerbahn ging es in  Richtung Drei-
Annen-Hohne, wo die Ranger des Nationalparks 
die Kinder bereits erwarteten. Bei einer Pferdewan-
derung konnten die Kinder viel Wissenswertes 
über die Bedeutung der Tiere und des Waldes er-
fahren. Heißer Tee und überbackene Toasts erwar-

teten uns in der Hütte. Ein schöner Tag ging langsam 
dem Ende entgegen. 

Doch das war nicht alles. Beim Töpfern konnte je-
der, der Lust hatte, seiner Phantasie freien Lauf las-
sen. So entstanden Schlangen, kleine Schalen, Häu-
ser und sogar ein größerer Pizza-Ofen in gemein-
samer Arbeit.
Natürlich sollte auch die sportliche Seite mit Wett-
kampfcharakter nicht zu kurz kommen. Das Kicker-
turnier für Kinder wurde mit großer Begeisterung 
angenommen und die Besten natürlich prämiert.
Auch für die Größeren sind die sportlichen Turniere 

immer wieder eine Herausforderung und finden 
sehr großen Anklang bei Jungen als auch bei Mäd-
chen. Diesen Monat galt es gleich in 3 verschiedenen 
Sportarten die jeweiligen Pokale der Stadtjugend-
pflege zu verteidigen (Kicker, Fußball, Volleyball). 
Mit dem Thema Gewalt setzten sich Jugendliche 
aus dem Center auseinander. Der gezeigte Film „Der 
Kick“ basiert auf einer wahren Begebenheit, wo ein 
Jugendlicher durch einen Bordsteinkick ums Leben 
kommt. Das Geschehen wurde in einem Theater-
stück von zwei Personen wiedergegeben. Die an-
schließende Gesprächsrunde sollte die Jugendli-
chen anregen, über das eigene Verhalten, Handeln 
in bestimmten Situationen nachzudenken. ■ 

Im Kinder- und Jugendhaus Center ist immer was los

Donnerstag	� 13.30 - 21.00 Uhr sozialpäd. Betreu-
ung

Freitag   	� 16.00 – 20.00 Uhr begleitete Selbst-
verwaltung

Samstag, 12.12.09 �13.30 – 22.30 Uhr  erlebnispä-
dagogischer Tag

Schließzeit: 24.12.09 – 04.01.2010

Veranstaltungen:
jeden Montag �18.00 – 20.00 Uhr Möglichkeit der 

Teilnahme an den Ballspielen in 
der Turnhalle Silstedt (mit An- und 
Rückfahrt)

jeden Mittwoch
	� 16.00 – 19.30 Uhr Tennis, Ballspiele 

in der Mehrzweckhalle Benzingerode

01.12.09	� 18.00 – 21.00 Uhr Möglichkeit Teilnah-
me Kickerturnier in Silstedt (0,50 €)

03.12.09	� 16.00 – 18.00 Uhr Spielenachmittag 
– Spiel des Wissens

	� 18.00 – 19.30 Uhr Eierkuchen  
backen (1 €)

04.12.09	� 15.00 – 17.00 Uhr Möglichkeit Fahrt 
zum Grenzmuseum Sorge – Anmel-
dung über Club

09.12.09	� 16.00 – 17.30 Uhr Weihnachtliches 
Basteln im JT Center, Fahrt mit 
Clubleiter (1 €)

10.12.09	� 17.00 – 19.00 Uhr Clubdartturnier
12.12.09	� 14.00 – 19.00 Uhr Bauspielhaus, an-

schließend Kochen (5 €)
17.12.09	� 16.00 – 18.00 Uhr Rodeln im Papen-

tal (bei Schnee)

23.12.09	� 16.00 – 18.00 Uhr kleine Weih-
nachtsfeier im Club – jeder organi-
siert 1 kleines Geschenk, max 2 €)

28.12.09	� 17.30 Uhr – Ende Fußballturnier in 
der Stadtfeldhalle (pro Team 5 €)

29.12.09	� 16.30 – Ende Volleyballturnier in der 
Stadtfeldhalle (pro Team 5 €)

30.12.09	� 19.30 - 2.00 Uhr DK7 Night im 
Center - lasst Euch überraschen!

Allen ein gesundes und schönes 
Weihnachtsfest und guten 

Rutsch ins Jahr 2010!

Jugendtreff Silstedt fuhr  
wieder zur Skihütte

Auch dieses Jahr fuhr die erste Truppe der Silsted-
ter Jugendlichen wieder zur Hütte am Hohnekopf. 
Schon lange geplant ging es am 24.10.09 um 10.00 
Uhr in den Harz. Nach der Ankunft wurden die 
Zimmer hergerichtet und es wurde begonnen, Holz 
für ein schönes Lagerfeuer zu sammeln. Nach ei-
nem zünftigen Mittagessen ging es auf zum Wurm-
berg. Dort angekommen, konnte der erste Schnee 
bestaunt werden. Nachdem sich alle Wanderer 
erholt hatten, ging es wieder zurück. Der Abend 
gestaltete sich mit Lagerfeuer, Spielen, Gesprächen, 
etwas Party und Grillen wie immer nach Wunsch. 
Viel zu schnell geht so eine Freizeit vorbei und alle 
freuen sich schon auf den Schnee und wollen dann 
wieder hoch. ■ (JT Silstedt)

Große für Kleine“ führen 
Rumpelstilzchen auf

Am 15. 12. 2009 spielen Eltern und Mitglieder der 
Initiative „Große für Kleine“ das Märchen „ Rumpel-
stilzchen“ im großen Saal des Rathauses. Es sind 5 
Vorstellungen geplant (9:00 Uhr, 10:30 Uhr, 11:45 
Uhr, 14:15 und 16:15 Uhr)
Während die Vorstellungen bis 14:15 Uhr für die 
Kinder der Kitas und der Horte vorbehalten sind, 
lädt die Initiative „Große für Kleine“ alle Kinder herz-
lich ein. ■
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Die Deutsche Parkinson Vereinigung Bundesver-
band e.V. ( DPV e.V.) mit Hauptsitz in der Moselstra-
ße 41 in 41484 Neuss, ist eine Selbsthilfe Vereini-
gung die 1981 von Menschen gegründet wurde, 
die selbst von der Parkinson Krankheit betroffen 
sind. 

Heute zählen wir rund 23.000 Mitglieder und gut 
450 Regionalgruppen und Kontaktstellen in 
Deutschland. Eine von diesen Regionalgruppen in 
Sachsen -Anhalt befindet sich in Wernigerode un-
ter der Leitung von Bernd Kammler. 

Die Mitglieder treffen sich einmal jeden 2. Montag 
im Monat um 14:30 Uhr in der Begegnungsstätte 
in der Steingrube 08 in Wernigerode. Dort erfährt 
jeder Betroffene, dass er nicht allein mit dieser 
Krankheit umgehen muss, sondern Tipps und Rat-
schläge im Erfahrungsaustausch mit anderen Be-
troffenen erhält. 

In der Selbsthilfegruppe kann man über alles spre-
chen, was einen so bedrückt, weil aufmerksam 
zugehört wird. Jeder Betroffene sollte sein Selbst-
vertrauen und die Freude am Leben wieder finden. 

Dazu gehört auch das Lachen und den Spaß an 
Ausflügen wieder zu genießen. Die nähere Umwelt 
kann mit diesem Krankheitsbild schlecht umgehen, 
darum denken viele Bürger wenn sie einen Men-
schen sehen der sich unsicher auf der Straße durch 
sein schlechtes Gangbild bewegt, dass er etwas 
getrunken haben muss, was aber nicht der Fall ist. 
Durch den dazugehörigen Verlust der Mimik und 
die Sprachschwierigkeiten sowie der gestörten 
Motorik, wird der Betroffene als Alkoholiker abge-
stempelt. 
In einer Sportstunde immer mittwochs in der Zeit 
von 10-30 Uhr bis 11:30 Uhr im Seniorenheim 
„Harzfriede“ Nöschenröder Straße 48 in Wernige-
rode versuchen wir mit gezielten Übungen Ihren 
Bewegungsablauf wieder zu koordinieren.

Wenn Sie Betroffener oder Angehöriger eines Be-
troffenen sind, können Sie sich unter der Telefon-
nummer 03943 / 43 20 melden oder sehen Sie 
ins Internet unter
nach, dort finden Sie die nächsten Termine zu un-
seren Zusammenkünften, zu denen wir Sie gerne 
einladen möchten. ■ (Margit Krohm und Bernd 
Kammler)

Deutsche Parkinson Vereinigung mit  
Regionalgruppe in Wernigerode

„20 Jahre FRAUENCHOR 
WERNIGERODE“ 

Weihnachtskonzert am 12. Dezember

Zu festlichen und weihnachtlichen Klängen lädt Sie 
der FRAUENCHOR WR unter Leitung von Gordana 
Prade, herzlich ein, am 12. Dezember 2009 um 
15.30 Uhr in der St. Johannis-Kirche Wernigerode 
beim Jubiläums- und Weihnachtskonzert unser 
Gast zu sein. Musikalisch wirkt der Wernigeröder 
Männerchor 1848 mit. An der Orgel begleitet  
Steffi Strauß.“ ■

Einladung zum  
Adventskonzert für Senioren

Am Montag, dem 7. Dezember 2009, um 15.00 Uhr 
findet im Festsaal des Rathauses das diesjährige 
Adventskonzert für Senioren statt. Gestaltet wird 
der Nachmittag vom Philharmonischen Kammer-
orchester Wernigerode unter der Leitung von MD 
Christian Fitzner.
Karten zum Preis von 5 € sind ab Mittwoch, dem 
25.11.2009 von 9.30 Uhr an im Senioren – und 
Familienhaus Steingrube 8 (Telefon 03943 / 
605044) erhältlich. Während der Pause werden 
Getränke und Plätzchen angeboten, die im Preis 
inbegriffen sind. ■

01.12.09
  9.30 Uhr 	Die Linke – Senioren-Adventsfeier
10.00 Uhr 	 Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr 	Gymnastik
14.30 Uhr 	 Englisch
14.30 Uhr 	 Seniorentanz Gr. 2
15.00 Uhr 	 Schreibwerkstatt

02.12.09 
  9.30 Uhr 	Seniorentanz / Fortgeschrittene
  9.30 Uhr 	Gesprächskreis Fragen zur Zeit
10.30 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Kreativgruppe
15.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15.00 Uhr 	 Videowerkstatt
15.00 Uhr 	 Weißer Ring – Opferberatung

03.12.09
10.00 Uhr 	 Instrumentalkreis
10.00 Uhr 	Nordic Walking
10.45 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Kehlkopflose
14.00 Uhr 	 Spielnachmittag

04.12.09
  9.00 Uhr 	Töpfern

07.12.09
  9.30 Uhr 	Selbsthilfegruppe 50 plus
10.00 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Klönnachmittag
14.30 Uhr 	 Singgemeinschaft
14.30 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Parkinsonbetroffene
15.00 Uhr 	� Adventskonzert für Senioren im Fest-

saal des Rathauses mit dem Philharmo-
nischen Kammerorchester Wernigero-
de unter der Leitung von MD Christian 
Fitzner

08.12.09
10.00 Uhr 	 Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr 	Gymnastik
13.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Endoprothesenträger
14.30 Uhr 	 Englisch
14.30 Uhr 	 Tanz im Sitzen

09.12.09
  9.30 Uhr 	�Kontaktegruppe – 
	 Gesprächskreis Fragen zur Zeit
10.30 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Kreativgruppe
15.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr 	Weißer Ring – Opferberatung
17.30 Uhr 	� Hospizverein – Gesprächskreis für 
	 Trauernde

10.12.09
10.00 Uhr 	Nordic Walking
10.45 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	Wandergruppe der ehemaligen Lehrer
14.00 Uhr 	 Spielnachmittag
14.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Rollifahrer
17.30 Uhr 	� Hospizverein – 
	 Gesprächskreis verwaiste Eltern

14.12.09
  9.30 Uhr 	Selbsthilfegruppe 50 plus
10.00 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Klönnachmittag
14.30 Uhr 	 Singgemeinschaft

15.12.09
10.00 Uhr 	 Kontaktegruppe – Kreaitvkreis
10.00 Uhr 	Gymnastik
14.30 Uhr 	 Seniorentanz Gr. 2
14.30 Uhr 	 Englisch

16.12.09
10.30 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Kreativgruppe
14.00 Uhr 	Naturfreunde
14.00 Uhr 	� Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete /

Advent
15.00 Uhr 	 Videowerkstatt
15.00 Uhr 	 Weißer Ring – Opferberatung

17.12.09
  9.30 Uhr 	Lesesalon
10.00 Uhr 	 Instrumentalkreis
10.00 Uhr 	Nordic Walking
10.45 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Spielnachmittag
14.30 Uhr 	Volkssolidarität – WB 9 – Adventsfeier

15.00 Uhr 	� Selbsthilfegruppe Schlaganfallbetroffe-
ne

16.00 Uhr 	 Frauen nach Gewalt

18.12.09
  9.00 Uhr 	Töpfern

21.12.09
  9.30 Uhr 	Selbsthilfegruppe 50 plus
10.00 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Klönnachmittag
14.30 Uhr 	 Singgemeinschaft

22.12.09
10.00 Uhr 	 Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr 	Gymnastik
14.30 Uhr 	 Tanz im Sitzen
14.30 Uhr 	 Englisch

23.12.09
  9.30 Uhr 	�Kontaktegruppe – Gesprächskreis Fra-

gen zur Zeit
10.30 Uhr 	 Englisch
14.00 Uhr 	 Kreativgruppe
15.00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15.00 Uhr 	 Weißer Ring – Opferberatung

28.12.09 
14.00 Uhr 	 Klönnachmittag

(Änderungen möglich)

Weitere Termine im Haus Steingrube 8:

Freiwilligenagentur 
Sprechtag: �
mittwochs und donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 03943 / 265050

Hospizverein Wernigerode e. V.
Sprechzeiten: �
montags – donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.30 Uhr
freitags von 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0175 / 6808074

Veranstaltungen im Familien- und Seniorenhaus Steingrube 8, Wernigerode
Monat Dezember 2009 

Seniorenseite
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Als erster Gastronomiebetrieb in Wernigerode hat 
das Bistro Café Amselmann das Gütesiegel der In-
itiative ServiceQualität erhalten. Seit April dieses 
Jahres hat das kleine Restaurant mit dem unge-
wöhnlichen Namen im Zentrum von Wernigerode 
geöffnet. Das gastronomische Konzept: Mehr Qua-
lität mit Selbstgemachtem und regionalen Produk-
ten. „Dass dieser Qualitätsanspruch gleichermaßen 
für den Service gilt, war für uns selbstverständlich. 
Deshalb wollten wir uns auch von ServiceQualität 
zertifizieren lassen“, sagt Nadine Kratochwil, Ge-
schäftsführerin im „Amselmann“. Sie nahm die Aus-
zeichnung anlässlich des 4. Qualitätstages am 6. 
Oktober in Naumburg entgegen. 
„Qualität ist nicht nur ein Thema für große Häuser 
und mit dem Qualitätsmanagement von Service-
Qualität haben wir die Möglichkeit, uns in kleinen 
Schritten langfristig zu verbessern“, begründet Na-
dine Kratochwil ihre Entscheidung weiter. Die ge-
lernte Hotelfachfrau führt das Bistro Café derzeit 
mit zwei Mitarbeitern. Gerade nach den ersten 
Wochen in einem neuen Team sei es wichtig ge-
wesen, alles noch einmal auf den Prüfstand zu 
stellen. „Die Resonanz unserer Gäste war sehr gut, 

allerdings mussten wir auch nachbessern, zum Bei-
spiel mit zusätzlichen Außer-Haus-Angeboten zum 
Mittagstisch oder Antipasti-Abenden, mit denen 
wir weitere Gästegruppen gewinnen wollen. Die 
Kinderkarte haben wir erweitert, um noch stärker 
Familien ansprechen zu können. Zu unserem Ser-
vice gehören inzwischen außerdem Stühle für 
Kleinkinder und ein Wickeltisch“, erzählt Nadine 
Kratochwil.
Für die Zertifizierung mit dem Q-Siegel verpflichte-
te sich das Bistro Café Amselmann, sein Angebot 
konsequent an den Wünschen seiner Gäste auszu-
richten, den Service mit konkreten Maßnahmen zu 
verbessern und sich von einer unabhängigen Prüf-
stelle kontrollieren lassen. „Wir wollen das Siegel 
im kommenden Jahr auf jeden Fall verteidigen. 
Ideen für Verbesserungen haben wir schon jetzt 
genug“, sagt Nadine Kratochwil. 
Neben dem Bistro Café Amselmann wurden in 
Naumburg zwölf weitere sachsen-anhaltische Un-
ternehmen mit dem Q-Siegel ausgezeichnet, dar-
unter aus dem Harz das Evangelische Zentrum 
Drübeck sowie das Hotel und Restaurant Stolber-
ger Hof. Damit haben sich im Harzkreis bislang 30 

Unternehmen erfolgreich um die Zertifizierung mit 
dem Siegel der Initiative ServiceQualität beworben. 
Den ersten Schritt zur Zertifizierung, die Teilnahme 
an einem Seminar zum gleichnamigen Qualitäts-
management, sind schon mehr als 120 Unterneh-
men aus dem Harz gegangen. 
Das Service-Q ist das führende Qualitätssymbol im 
touristischen Dienstleistungsbereich. Kunden fin-
den das Siegel inzwischen in 15 Bundesländern in 
mehr als 2.000 Unternehmen. Dazu zählen Hotels, 
Restaurants, Museen, Touristinformationen und 
Freizeiteinrichtungen sowie auch Bibliotheken, 
Banken und Verwaltungen. Sachsen-Anhalt betei-
ligt sich damit an einer der größten Qualitätsoffen-
siven Deutschlands. 
ServiceQualität wird in Sachsen-Anhalt gemeinsam 
von der Hochschule Harz und vom Tourismusver-
band Sachsen-Anhalt e.V. durchgeführt. Partner sind 
der DEHOGA Sachsen-Anhalt, IHK Magdeburg und 
IHK Halle-Dessau sowie die Investitions- und Mar-
ketinggesellschaft Sachsen-Anhalt GmbH. Das Pro-
jekt wird im Rahmen des Operationellen Programms 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des 
Landes Sachsen-Anhalt gefördert. ■

Wer einen Termin in der Agentur für Arbeit Halber-
stadt, Quedlinburg oder Wernigerode benötigt, 
kann sich einfach bei der Servicerufnummer der 
Bundesagentur für Arbeit melden. Hier wird schnell 
und unkompliziert der gewünschte Termin verein-
bart. 
Unter der 01801 - 555 111* ist montags bis freitags 
jeweils von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und somit auch 
außerhalb der Öffnungszeiten der Agentur für Ar-
beit, die Erreichbarkeit gegeben. „Der Vorteil der 
rechtzeitigen Terminierung ist, dass Wartezeiten für 
Kunden in den Dienststellen vermieden werden“, 

so Heike Schittko, Geschäftsführerin der Agentur 
für Arbeit Halberstadt.
Unter der angegebenen Telefonnummer werden 
Termine für Beratungsgespräche in der Berufsbera-
tung und der  Arbeitsvermittlung vergeben.
Des Weiteren erfolgt unter der o.g. Telefonnummer 
auch die Terminierung der Gespräche für die Ab-
gabe der Arbeitslosengeldanträge. ■

*Die Kosten betragen 3,9 Cent je Minute aus dem 
Festnetz. Anrufe aus Mobilfunknetzen können ab-
weichen. 

 „Qualität ist nicht nur ein Thema für große Häuser“
Bistro Café Amselmann erhält als erster Gastronomiebetrieb Wernigerodes Q-Siegel

Wartezeiten vermeiden – Termine am besten vorab telefonisch vereinbaren

Die Verbesserung der Ausbildungssituation im Be-
reich Gastronomie ist das Ziel eines Arbeitskreises, 
der vom Amt für Wirtschaftsförderung und Kreis-
entwicklung in Zusammenarbeit mit der AHA Aus-
bildungsoffensive, einem Projekt der Harz AG ko-
ordiniert wird. In verschiedenen Gesprächen mit 
Vertretern der Gastronomie kam zum Ausdruck, 
dass insbesondere Weiterbildungsbedarf im 
Sprachbereich besteht. Abgestimmt auf die Erfor-

dernisse der Gastronomie konnte ein spezielles 
Weiterbildungsangebot der Volkshochschule Harz 
konzipiert werden. Die VHS Harz ist flächende-
ckend im gesamten Landkreis vertreten und kann 
an fast jedem Ort, zu fast jeder Zeit, abgestimmt 
auf die jeweiligen Erfordernisse und Voraussetzun-
gen  Weiterbildungen in den Sprachen Englisch, 
Französisch und Spanisch anbieten. Interessierte 
Unternehmen wenden sich bitte an die VHS Harz 

GmbH, Pölkenstraße 9 a, 06484 Quedlinburg, Tel. 
03946-524030.
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt hält für solche 
Weiterbildung spezielle Fördermöglichkeiten be-
reit. Informationen dazu bekommen Sie im Land-
kreis Harz, Amt für Wirtschaftsförderung und Kreis-
entwicklung, Dornbergsweg 2, 38855 Wernigero-
de, Tel. 03943-935807.  ■ (Kamann, Pressestelle 
LK)

Maßgeschneiderte Weiterbildungen für die Gastronomie 

104. Geburtstag
Oskar Schmidt

102. Geburtstag 
Hans Herdam, 

95. Geburtstag
Hermann Helmholdt,  
Otto Reuleke, Elli Dittrich,  
Gerda Wenzel, 

90. Geburtstag
Ursula Grunewald, Elli Wöhler, 
Elisabeth Hauschke, Annelise 
Dannhauer, Irmgard Lucke

85. Geburtstag
Christa Schrader, Ruth Bor-
chert, Gerhard Naeter,  
Martha Trenkler, Ilse Krakau,  
Gerda Drewes, Annemarie 
Bergdolt, Edith Giesecke,  
Heinrich Preußler,  

Gisela Hartmann,  
Jürgen Krabisch,  
Karl Bührig,

80. Geburtstag
Albert Eilers, Mathilde 
Grimm, Egon Eismann,  
Fritz Strauch, Irma Schege,  
Irene Vogel, Heinz Lucke,  
Elisabeth Krippner, Hildegard 
Keil, Irmgard Bültemann, 
Hannelore Hiller, Gisela  
Nucke, Marianna Baumann, 
Margit Zirke, Walter Berg-
mann, Erich Backert, Alfred 
Wörfel, Heinz Hartwich,  
Dieter Brozio, Willy Klein-
schmidt, Kurt Unruh,  
Rosemarie von Dornis,  
Christa Danneil, Gisela  
Reddemann, Helga Koch, 

75. Geburtstag
Annemarie Eilers, Hubertus 
Retzdorff, Gertraud Förster-
ling, Christa Fährmann,  
Christa Schwarzberg, 
Alice Mager, Joachim Ling-
stedt, Horst Sommerfeld, 
Irmgard Pomplun,  
Heinz Radeke, Hildegard 
Feuerstack, Alfred Ertl,  
Hans Hugo Kulp, Edgar Hei-
necke, Christa Erxleben, 
Wolfgang Schunck,  
Waldtraud Bunge, 
Gerda Fischer, Hans Stech-
hahn, Helene Massalski,  
Sigrid Morczinek,  
Margot Groß, Wera Heppert,  
Günter Fiedler, Christa Mel-
zer, Ilse Möser, Hannelore 

Schotte, Marga Nicolai,  
Magdalena Krebs, Eberhard 
Krumbügel, Annemarie  
Ramme, Reinhard Rothe, 
Ingrid Jacob, Ruth Hansch-
mann, 

70. Geburtstag
Hannelore Höpfner, 
Hilde Winkler, Helmut Hey-
decke, Christa Seliger,  
Ursula Rosenthal, Siegfried 
Preiß, Erika Bassiner, Luzia 
Schlemmermeyer, Helmut 
Porsche, Karl Ott, Heinz Laaß,  
Irmgard Deter, Dieter Gers-
ten, Bernd Zänker, Heinz 
Mensing, Helga Fleck, 
Ingrid Lotz, Gunter Reinhold, 
Regina Zimmermann,  
Wolfgang Geikler, Barbara 

Seydel, Hans Seifert, 
Anton Gerr, Monika Kettern, 
Ingrid Schult, Dieter Winkler, 
Rolf Hille, Karl-Heinz Becker, 
Ortrud Hammermeister,  
Inge Schirmacher, Gisela 
Selbmann, Hanny Bilsing, 
Karlheinz Wichmann, Inge-
borg Mänz, Ute Schönefeld, 
Karin Krahmann, Walter  
Pella, Dieter Bodenstein, 
Hans Bauermeister, Ilse Säu-
berlich, Rosemarie Hess, 
Günter Becker, Karl-Heinz 
Emde, Edeltrud Lehmann, 
Karin Grotheer, Manfred 
Förster, Heinrich Meißner, 
Paula Link, Christa Wolf,  
Sieglinde Hartmann,  
Werner Rastalsky.

Die Stadt  Wernigerode gratuliert zum



13 11/09Vermischtes

Die Hochschule Harz (FH) und die Schloß Werni-
gerode® GmbH stellten am Montag, dem 26. Ok-
tober 2009, die Ergebnisse einer gemeinsamen, 
neuen touristischen Studie vor. Die aktuellen Trends 
zum Besucherverhalten im Schloß Wernigerode® 
wurden von Dr. Christian Juranek, Museumsleiter 
und Geschäftsführer des Schloß Wernigerode®, 
Dipl.- Verkehrswissenschaftler Alexander Schröder, 
Projektleiter vom Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften, sowie Hochschul-Rektor Prof. Dr. Armin 
Willingmann präsentiert.
„Im Zeitraum von April bis Juni 2009 wurden im 
Rahmen eines gemeinsamen Projektes der Schloß 
Wernigerode® GmbH und der Hochschule Harz 
(FH) 475 Besucher der Stadt Wernigerode an zehn 
verschiedenen Standorten persönlich-mündlich 
befragt“, so Schröder. „Berücksichtigt wurden 354 
Schlossbesucher und 102 Stadtbesucher, die das 
Schloss nicht besuchen wollen.“ Wichtig für die 
Besucher- und Nicht-Besucheranalyse waren vor 
allem die angegebenen Gründe für einen Nicht-
Besuch des Schlossmuseums.
„Der Großteil der Schloss-Besucher – zumeist Indi-
vidualtouristen mit zunehmendem Anteil Mehr-
fachbesucher – kommt nicht nur aus den umlie-
genden Bundesländern, sondern auch aus dem 
internationalen Raum und fällt insgesamt ein äu-
ßerst positives Urteil über unser Angebot“, betonte 
Dr. Juranek. „Wir erreichen durchweg hohe Werte 
in der Kundenzufriedenheit, bei Weiterempfeh-
lungs- als auch Personalbeurteilungsquoten und 
dem allgemeinen Bekanntheitsgrad.“ Besonders 
gefallen den Besuchern die Einrichtung und Aus-
stattung des Schloß Wernigerode® sowie die vor-
herrschende Atmosphäre. 

Hauptgrund für einen Nicht-Besuch hingegen war 
vor allem die Zeitnot vieler Kurz- und Geschäftsrei-
senden oder die eher auf Aktivurlaub angelegten 
Reisepläne einiger Wandertouristen. „Außerdem 
beurteilten einzelne befragte Nicht-Besucher den 
Aufstieg zum Schloss mit Kindern als etwas zu be-
schwerlich“, sagte Schröder. 
Die aktuelle Befragung baut auf bereits in den Jah-
ren 1998, 2000, 2003 und 2006 durchgeführten 
Besucherbefragungen auf. Für die Schloß Wernige-
rode® GmbH ist eine kontinuierliche Besucherbe-
fragung von besonderem Interesse, da nur so an-
gemessene Reaktionen bezüglich des Besucherver-
haltens möglich sind. Weitere Erhebungen zum 
Tourismus und den Besuchern von Wernigerode 
sind auch für die Zukunft geplant. ■

Forschung an der Hochschule Harz (FH)
Vorstellung der Ergebnisse des Projektes Besucherbefragung 

„Schloß Wernigerode®“

Welche Witterung beschert uns wohl der nächste 
Winter, wird es viel Schnee oder Eisglätte geben? 
Diese Fragen beschäftigen derzeit insbesondere die 
für den Winterdienst Verantwortlichen. 
Die Stadt Wernigerode ist gut auf einen normalen 
Winter vorbereitet. Für den Winterdienst ist sie nur 
auf den gemeindeeigenen Straßen verantwortlich. 
So sind bereits 500 Tonnen Splitt und 300 Tonnen 
Salz in den Hallen des städtischen Bauhofes einge-
lagert. 40 Streukisten stehen insbesondere an ge-
fährlichen Stellen der Straßen bereit. 

Verstärkung bekommt die Stadt durch Firmen aus 
der Umgebung, die den Winterdienst in den 
Wohngebieten Burgbreite, Stadtfeld und Harz-
blick/Charlottenlust sowie ab 01.01.2010 in den 
Ortschaften Schierke und Reddeber mit überneh-
men. Auf den Bundes- und Landesstraßen auch 
innerorts ist der Landesbetrieb Bau in Halberstadt 
und der Harzkreis zuständig. 
Auch die anderen Straßen der Stadt sind in ver-
schiedene Winterdienst-Kategorien eingeteilt. Hier 
spiegelt sich die Verkehrswichtigkeit und Gefähr-

lichkeit von Straßenzügen wider. Jeder Verkehrsteil-
nehmer ist trotzdem verpflichtet, bei entsprechen-
der Witterung die Geschwindigkeit und das Fahr-
verhalten entsprechend anzupassen. 
Für das Räumen und Streuen der Gehwege sind die 
jeweiligen Grundstückseigentümer verantwortlich. 
Um Unfälle und Ärger zu vermeiden sollten Grund-
stückseigentümer die Pflicht auch nachkommen. 
Und so wünschen wir allen Bürgern der Stadt:  
Kommen Sie mit uns gut durch den nächsten  
Winter! ■

Der Winter steht vor der Tür
Städtischer Bauhof und Sachgebiet Grünanlagen sind gut gerüstet

Mit einem „typisch deutschen, gemütlichen Win-
terabend“ begehen die kosmopolitisch interessier-
ten Damen des Wernigeröder International 
Women’s Club am Dienstag, dem 1. Dezember 
2009, um 19:30 Uhr, im „Turmzimmer“ der Rekto-
ratsvilla der Hochschule Harz (FH) ihren ersten Ge-
burtstag. Neue Mitglieder sind herzlich willkom-
men. Ziel des Clubs ist es, in ungezwungener At-
mosphäre Kontakte zu knüpfen und sich auszutau-
schen.
Auf Initiative von Sarah Piper, Koordinatorin für das 
Fach Französisch an der Hochschule Harz, und Jana 
Diesener, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Wernigerode, wurden am 28. November 2008 
erstmalig in der Region eine Reihe von Abendver-
anstaltungen für Frauen organisiert, die entweder 
selbst einen internationalen Hintergrund haben 
oder Interesse und Begeisterung für andere Kultu-
ren mitbringen. 

Nach zwölf Monaten prägen mehr als 35 Teilneh-
merinnen aus vier Kontinenten den „International 
Women’s Club“. 
„Zu den schönsten Momenten unseres ersten Jah-
res zählen der Beitrag von Maria Lobe-Van Camp 
über Lieder von Jacques Brel und die fesselnde 
Erzählung von Azadeh Kamali über ihre Erfahrun-
gen in Teheran“, berichtet Sarah Piper. Die Treffen 
bieten auch stets Raum für Spontaneität: nach einer 
ungeplanten Lesung aus dem Buch „Gebrauchsan-
weisung für Deutschland“ von Maxim Gorski ent-
wickelte sich schnell eine lebhafte Diskussion. 

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz: bei 
einem gemütlichen Grillabend auf dem Werniger-
öder Campus oder beim asiatischen Fondue, initi-
iert von Club-Mitglied Huong Trute, lies sich am 
allerbesten über Gemeinsamkeiten, Unterschiede 
und alles Spannende dazwischen reden. ■

Beim jüngsten Schießen um die Ehren der neuen 
Könige des Kreisschützenverbandes Wernigerode 
erkämpften die Schießsportler der Stadt drei der 
vier Titel. Bei den Erwachsenen sicherten sich Edel-
traud und Horst Stei von der Hasseröder Schützen-
gesellschaft die Königsketten. 
Beide sind auch amtierende Stadtkönige. Erstmals 
in der Verbandsgeschichte gewann damit ein Ehe-
paar die Titel. Das Klassement der Jugendlichen 
entschied die Nöschenröderin Jessy Petruschke für 
sich. 
Der vierte Titel ging bei den Kindern an den Tim-
menröder Schüler Steffen Vierke. ■

International Women’s Club feiert  
einjähriges Bestehen

Kreisschützen-
könige ermittelt

Einladung
Frauenfrühstück 

2009
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Wer-
nigerode lädt Sie herzlich zum traditionellen 
Frauenfrühstück am Donnerstag, 3.12.09, 
um 9:30 Uhr, in die Ratswaage im Rathaus  
ein.
In diesem Jahr ist das Motto des Frauenfrüh-
stücks „Balance von Seele und Geist“. Viele 
Frauen sind stark gefordert auch nach dem ak-
tiven Berufsleben: Beruf und familiäre Pflichten 
wie die Betreuung der eigenen Kinder oder der 
Enkelkinder sowie der Pflege der Angehörigen. 
Darüber hinaus sind viele Frauen in einem Eh-
renamt aktiv. Bei all diesen Aufgaben ist es wich-
tig gesund zu bleiben. Wie Sie auf natürlichem 
Weg Ihre Gesundheit in besonderen Lebenssi-
tuationen und in der Hochkonjunktur der Erkäl-
tungsviren erhalten, wird Ihnen im Rahmen des 
Frauenfrühstücks aufgezeigt. 
Für eine kleine Kinderbetreuung ist gesorgt.  
Bitte teilen Sie mit, ob Sie Kinder mitbringen 
werden und wie alt diese sind. Um eine Anmel-
dung bis zum 1.12.2009 wird gebeten unter 
der Telefonnummer 03943 654 106/108 oder 
per E-Mail: jdiesener@stadt-wernigerode.de. ■

Vorstellung der Ergebnisse des Projektes Besucherbe-
fragung „Schloß Wernigerode®“: Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann (l.), Dr. Christian Juranek (m.) und Dipl.-Ver-
kehrswissenschaftler Alexander Schröder (r.)

von links: Jessy Petruschke, Steffen Vierke, Edeltraud 
Stei, Horst Stei
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Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.
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Ein Angebot, das man sich in keinem Fall entgehen 
lassen sollte. Das ideale Geschenk für alle, die im 
nächsten Jahr mit der Familie und Freunden einen 
Ausflug in den Frühling planen.  Für alle Gartenlieb-
haber und solche, die es werden wollen, hält die 
Dauerkarte ein ganz besonderes Highlight bereit.
Mit der Dauerkarte können Sie einmal kos ten f re i 
die Landesgartenschau Aschersleben besuchen, 
die im nächsten Jahr in der ältesten Stadt Sachsen-
Anhalts stattfindet.
Die kleine Vorharzstadt Aschersleben und die gro-
ße weite Welt. Sie denken, das ist unvereinbar? 
Täuschen Sie sich nicht ... In Aschersleben findet 
vom 24. April bis zum 10. Oktober 2010 auf einer 
Fläche von 15 ha innerstädtischen Areals die 3.sach-
sen-anhaltinische Landesgartenschau statt. Das 
gartenarchitektonische Konzept greift auf den in 
der Stadt geborenen Universalgelehrten Adam 
Olearius (1599-1671) zurück. Der Mann hat die 
Welt bereist - er war von 1633-1639 in Russland 
und Persien, hat anschließend eine publizistisch 
erfolgreiche wie historisch wertvolle Reisebeschrei-
bung verfasst, in Schleswig den so genannten Got-
torfer Globus geschaffen und war als Astronom, 
Bibliothekar und Kunstexperte tätig.
Aber das können Sie alles selbst kennen lernen, 
wenn Sie mit der Bürgerpark – Dauerkarte einmal 
kostenfreien Eintritt in die Landesgartenschau 
Aschersleben genießen. 

Die Dauerkarte gibt es in zwei Kategorien, einmal 
für Bürgerpark Wernigerode & Miniaturenpark 
„Kleiner Harz“ (30,00 Euro; Ermäßigt 20,00 Euro) 
und für den Bürgerpark Wernigerode (15,00 Euro; 
Ermäßigt 10,00 Euro).
Ein Geschenk, worüber sich Freunde, Geschäfts-
partner, Kollegen und die ganze Familie sicher sehr 
freuen.  Denn Bürgerpark & Miniaturenpark haben 
in der Saison 2010 viel zu bieten. Mehr als 50 Mi-
niaturen historisch bedeutsamer Bauwerke aus der 
Harzregion, 17 ha Parklandschaft, 6 ha Wasserflä-
chen, 76 Themengärten, die 22 Meter hohe Aus-
sichtsplattform, Minigolfanlage, Spielplätze, Haus-
tiergehege, Veranstaltungen, das Parkrestaurant und 
mehr kann man mit der Dauerkarte so oft besu-
chen, wie man möchte. Auch das Grüne Klassen-
zimmer bietet wieder ein interessantes Programm 
für Schulkinder jeder Altersstufe.
Der Miniaturenpark hat vom 1. Mai 2010 bis Ende 
Oktober für die Besucher geöffnet. 
Den Bürgerpark kann man schon ab März besu-
chen.
Die Dauerkarten sind ab 1. Dezember 2009 in der 
Wernigerode Tourismus GmbH am Marktplatz Wer-
nigerode sowie an der Tageskasse des Bürgerparks 
täglich von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr erhältlich.
Alle Informationen erhalten im Internet unter: 
www.wernigerode-tourismus.de und www.buer-
gerpark-wernigerode.de. ■

Zu Weihnachten Frühlingsgefühle schenken
Die Dauerkarte für den Bürgerpark Wernigerode und den  

Miniaturenpark „Kleiner Harz“ ist die richtige Wahl!

Das im Jahre 1972 errichtete Gebäude erfreut sich 
auch nach 37 Jahren großer Beliebtheit. Nach kur-
zer Renovierungspause im September 2008 fand 
dann am 22.9. wieder die erste Veranstaltung 
statt. 

Besucher unserer Stadt unternehmen einen Him-
melsspaziergang und erfahren so mehr über die zur 
Jahreszeit passenden Sternbilder und deren Ge-
schichten. 
Im Kuppelraum finden bis zu 70 Personen Platz und 
erleben den Wechsel aus moderner Beamershow 
und der Allskyprojektion, welche speziell für die 
8m große Halbkugel hergestellte Bilder des Son-
nensystems aber auch von Objekten wie Stone-
henge darstellen kann. Besonders bei den jüngeren 
Besuchern ist hier bei jedem neuen Bild ein ein-
stimmiges „Oohh und aahh..“ zu hören.
Wenn dann im Anschluss das Licht ausgeht und 
langsam die Sonne verschwindet, kann man ca. 
3000 Sterne an der frisch gemalerten  Kuppel se-
hen. Dies ist ein großer Vorteil des alten Projektors 
ZKP1: er erzeugt einen echten Sternenhimmel, was 
für heutige Digitalsysteme noch immer nicht er-
reichbar ist! Doch wie findet man sich nun unter 
den Sternen zurecht? Dieser und anderen Fragen 
gehen regelmäßig Schulklassen der nahen Grund-
schulen, Sekundarschulen sowie Gymnasien nach. 
Selbst das Gymnasium Emden oder Schüler der 
BbS Freital waren schon zu Gast. Bereits die Grund-
schulkinder lernen den Tagbogen der Sonne in den 
Jahreszeiten kennen (der Stier nimmt den Mond 

auf die Hörner) und wissen, warum die Tage im 
Winter kürzer als im Sommer sind. Aber auch die 
Kleinsten, ab 3 Jahren erfahren in märchenartigen 
Geschichten Wissenswertes über den Mond, die 
Planeten und die Sterne. Die größeren Schüler müs-
sen sich dann bereits mit Koordinatensystemen 
und Begriffen wie Ekliptik vertraut machen. Für die 
Gestaltung von Projekten steht das Planetarium 
ebenso zur Verfügung. Im Seminarraum ist Platz für 
eine Klasse und kann zum Basteln und Malen ge-
nutzt werden. 
Aber nicht nur 
Schulen und 
Kindertagesstät-
ten besuchen 
die Einrichtung. 
Immer mehr Ge-
burtstagsfeiern 
starten mit ei-
nem Besuch im 
Harzplanetari-
um. Das „älteste“ 
Geburtstagskind kam mit seinen Gästen sogar aus 
Hannover, um den „70.“ zu feiern. Auch für die Nut-
zung durch Schwerbehinderte ist das Haus ausge-
rüstet. Die Stufen ins Haus werden durch zwei 
passende Holzrampen recht mühelos überwun-
den. Dies ist leider bei der Nutzung der Beobach-
tungsplattform auf dem Dach der Grundschule 
Diesterweg nicht möglich. 
Auch hinter dem Planetarium steht eine Säule für 
ein Fernrohr, doch das Schloss Wernigerode ist 
beleuchtet und so kann man nur die hellsten Ob-
jekte mit dem Fernrohr beobachten. 
Zum Abschluss des vergangenen Jahres war als 
Gastredner Prof. Dr. Dieter B. Herrmann im Plane-
tarium und stellte sein Buch „ Astronom zwischen 
zwei Welten“ vor. 
Diese Gelegenheit ließen sich Helmut Schön und 
Hans Hempel – zwei Begründer des Planetariums 
– nicht entgehen.
Auch in diesem Jahr soll es noch ein Highlight ge-
ben. Darüber kann man sich dann auf der Home-
page unter:
www.harzplanetarium.de  informieren. ■

Harzplanetarium – Planetarium unter dem Schloss 

Der in Wernigerode tätige Kinderschutzbund 
Harzkreis e.V. setzt sich aktiv für die Belange der 
„Jüngsten“ in unserer Gesellschaft ein. Die eh-
renamtlichen Mitglieder, an der Spitze Frau 
Evelin Malek, tragen mit Ihrem Engagement 
dazu bei, dass hilfsbedürftige Kinder unserer 
Region, unabhängig von den finanziellen Mög-
lichkeiten Ihrer Eltern, eine unbeschwerte Kind-
heit genießen können. 

Nach dem das im Juni 2009 durch den Kinder-
schutzbund Harz organisierte Sommerfest in 
der Max – Otto - Straße ein großer Erfolg war, 
möchten die Mitglieder zum Jahresende mit 
Hilfe eines am 11. Dezember 2009 stattfinden-
den Weihnachtsbasars noch einmal daran an-
knüpfen. Die Sachspenden kommen in vollem 
Umfang dem Kinderschutzbund zu Gute.

In diesem Zusammenhang bittet der Kinder-
schutzbund um Unterstützung dieses Vorha-
bens mit Hilfe von Sachspenden. Gesucht und 
gesammelt werden vor allem gut erhaltene 
Spielsachen und Kinderbekleidung.

Also, liebe Leserinnen und Leser, bitte einfach 
mal zu Hause nachschauen, ob sich da nicht 
das eine oder andere entbehrliche Teil für eine 
gute Sache finden lässt!

Abgeben können Sie die-
se jeden Dienstag von 
16:30 bis 17:30 Uhr in der 
Max-Otto-Str. 8 in den 
Räumen der AWO.

Kinderschutzbund 
veranstaltet 

Weihnachtsbasar
Spenden sind willkommen
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Leistungsstark und sparsam mit STIHL 2-MIX-Motor, kräfte-
schonend mit neuem Antivibrationssystem und besonders 
wartungsfreundlich mit neuem Langzeit-Luftfilter-System.
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WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46

Reparatur und Ersatzteilservice für fast 
alle handelsüblichen Motorgeräte !

Clever werben 
im Amtsblatt

Angebot unter Telefon: 
0 39 43 / 54 24 27

E-Mail: 
r.harms@harzdruck.de
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Im Wernigeröder Wildpark im Christianental sind 
im Jahr 2009 mit Hilfe der Kommunalen Beschäf-
tigungsagentur Wernigerode (Koba) und unter 
fachlicher Anleitung der Arbeitsförderungsgesell-
schaft Harz (AFG) eine Vielzahl an Projekten durch 
18 geförderte Mitarbeiter realisiert worden. Wild-
parkleiter Frank Schmidt und der verantwortliche 
Dezernent der Stadt Wernigerode, Volker Friedrich, 
nahmen einen gemeinsamen Rundgang zum An-
lass um Dank zu sagen.
„Im Jahr 2009 konnten wir eine große Anzahl an 
Umgestaltungs- und Verschönerungsarbeiten im 
Wildpark realisieren. Unser Dank gilt der Koba und 
der AFG, die uns in enger partnerschaftlicher Zusam-
menarbeit geholfen haben, diese Projekte zu reali-
sieren“, dankte Frank Schmidt. Als herausragende 
Projekte nannte er die Sanierung der Schneeeulen-
voliere, die ab der nächsten Woche wieder mit dem 
Schneeeulenpärchen des Wildparks besetzt wird. 
„Wir haben darauf geachtet, dass die Sichtbeziehun-

gen der Besucher zu den Tieren optimiert wurden. 
Für Kinder ist deshalb extra ein erhöhtes Podest ent-
standen“, erklärt Frank Schmidt.
Auch die natürliche Laubfanganlage rund um den 
Wildpark, die Bekämpfung des Riesenknöterichs 
und der Ausbau des Erbprinzenwegs gehören zu 
den realisierten Projekten. „Ich bin sehr stolz auf das 
Erreichte“, bekannte Volker Friedrich, schließlich sei 
der Wildpark eine freiwillige Aufgabe der Stadt und 

sei darauf angewiesen, dass die begrenzten finan-
ziellen Mittel mit Partnern zusammen optimal ein-
gesetzt werden. „Dies ist mit dem Engagement der 
drei Partner im Jahr 2009 optimal gelungen“, so 
Volker Friedrich.
Dirk Michelmann, der Leiter der Koba, nannte den 
Wildpark als ideales Betätigungsfeld für Maßnah-
men der Koba: „Was hier durch die Unterstützung 
der Koba realisiert wurde, sehen viele tausend Men-
schen pro Jahr. Diese Anerkennung ist auch für die 
18 geförderten Mitarbeiter wichtig“, so der Eigen-
betriebsleiter. Auch er verwies auf die enge und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Stadt, 
Koba und AFG. „Diese wollen wir fortsetzen und 
neue Projekte anstoßen“.
Der gemeinsame Dank der drei Partner ging ab-
schließend vor allem aber in Richtung der 18 Maß-
nahmeteilnehmer, die mit ihrem Engagement ge-
zeigt hätten, wie sinnvoll geförderte Maßnahmen 
für die Allgemeinheit wirken können. ■ 

Oberbürgermeister Peter Gaffert hatte am 19. No-
vember Vertreter der einheimischen Wirtschaft 
und Politik in das Rathaus eingeladen, um das The-
ma regenerative Energien und Elektromobilität zu 
besprechen. 
„Ich sehe ein großes Potenzial im Bereich der Elek-
tromobilität. Besonders im Hinblick auf die Ent-
wicklung des Ortsteils Schierke seien neue Ideen 
und Technologien gefragt. Dafür brauche man aber 
starke Partner, die in der Region aber glücklicher-
weise vorhanden seien“, so Wernigerodes Stadt-
oberhaupt.
Bezüglich der Kofinanzierung von etwaigen Förder-
programmen sei man allerdings angesichts der sehr 
angespannten Haushaltslage in keiner guten Posi-
tion. Er freue sich trotzdem, dass nun zum ersten 
Mal eine Expertenrunde zusammengekommen sei, 
um sich dieses Themas anzunehmen und konkrete 
Arbeitsschritte festzulegen. Sinnvoll sei es aber sich 
regelmäßig zu treffen.
Ulrich Narup von den RegenerativenKraftwerken 
Dardesheim bekräftigte das Ziel der Regenerativ-
kraftwerk Harz GmbH langfristig den Landkreis Harz 
mit regenerativer Energie zu versorgen. Das Poten-
zial sei vorhanden. E-Mobile-Fahrzeuge könnten 
die erzeugte Energie dabei zwischenspeichern. Ent-
sprechende Fahrzeuge werden bereits jetzt als 

Modellprojekt für 
ca. 15.000€ an-
geboten. Enthal-
ten sei in dem 
Preis eine Förde-
rung des Bundes, 
andernfalls käme 
man auf einen 
Preis von etwa 
30.000€. Stefan 
Meinecke von 
den Stadtwerken Wernigerode bekräftigte, dass 
sich die Stadtwerke als Erbringer der notwendigen 
Infrastruktur engagieren werden. So plane man ei-
ne „Stromtankstelle“. Sinnvolle Standorte seien in 
der Feldstraße der Parkplatz am Bahnhof, der Park-
platz Katzenteich, der Parkplatz Anger und ein 
Standort in Schierke. 
Wernigerodes Wirtschaftsförderer Ralf Quednau 
stellte eine Verbindung zum integrierten Ortsent-
wicklungskonzept „Schierke“ her. Planungen könn-
ten in die Richtung zeigen perspektivisch im Orts-
teil für den Tourismus eine umweltfreundliche 
Beförderung über E-Mobile anzubieten.
Es wurde vereinbart die konkreten Schritte für Wer-
nigerode weiterhin gemeinsam unter Moderation 
der Stadt voranzutreiben. ■

Am 17. November 2009 fand in Wernigerode der 
14. saw-Investorenstammtisch statt. Oberbürger-
meister Peter Gaffert konnte dabei hochkarätige 
Vertreter aus Wirtschaft und Politik im Rathaussaal 
begrüßen.

Der Stammtisch – früher nur auf Unternehmen aus 
den USA begrenzt, inzwischen auf internationale 
Unternehmer erweitert - ist eine Initiative von Radio 
SAW. Seit nunmehr zehn Jahren werden in loser 
Folge viele in Mitteldeutschland tätige internatio-
nale Unternehmer, sowie Gäste aus Politik und 

Gesellschaft eingeladen, um sich in ungezwunge-
ner Atmosphäre über verschiedenste aktuelle Pro-
bleme auszutauschen. Ehrengast des Abends war 
die amerikanische Konsulin Katherine Brucker, die 
sich begeistert vom Rathaus und der Stadt zeigte. 
„Es kommt heute viel stärker darauf an eine ganze 
Region bekannt zu machen. Damit lassen sich In-
vestoren anlocken“, so die Konsulin, die darüber 
hinaus darauf verwies, das man in den USA wenig 
mit Sachsen-Anhalt anfangen könne. „Die Region 
Mitteldeutschland sollte stärker in den Vorder-
grund der Werbung gerückt werden.“
„Mit dem 14. Stammtisch in Wernigerode treffen 
wir uns in einer Region, die wie wenige andere in 
Deutschland Wirtschaftskraft und Tourismus ver-
eint. Das Unternehmen Industriebau Wernigerode 
hat sich freundlicherweise bereit erklärt, gemein-
sam mit dem Wirtschaftsklub Wernigerode, den 
heutigen Abend zu unterstützen. Das gibt uns die 
Gelegenheit, die neuesten Entwicklungen beim 
Industriebau und über die Wirtschaft im Harz all-
gemein „aus erster Hand“ präsentiert zu bekom-
men“, so Wolfgang Borchert von Radio SAW, der 
auch seine Dankbarkeit für die Unterstützung vor 
Ort ausdrückte. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert nutzte die Mög-
lichkeit Wernigerodes Industrie- und Gewerbege-
biete vorzustellen. „Ein besonderer Stellenwert 
nahm auch in meine Gesprächen mit den Wirt-
schaftsvertretern unser neues Gewerbegebiet an 
der Schmatzfelder Chaussee ein“, so Peter Gaffert. 
Die Stadt wird dort mit Unterstützung des Landes 
Sachsen-Anhalt ab dem kommenden Jahr ein 70 
ha großes Industrie- und Gewerbegebiet erschlie-
ßen und damit neue Kapazitäten für Ansiedlungen 
schaffen.
„Diese Kapazitäten werden dringend benötigt. Der-
zeit sind unsere Gewerbegebiete so gut wie belegt. 
Viel problematischer ist, dass wir über keine Indus-
trieflächen mehr verfügen. Der Schritt des Ausbaus 
ist auch in schwierigen wirtschaftlichen Zeiten der 
richtige Weg“, ist sich Wernigerodes Wirtschafts-
förderer Ralf Quednau sicher.
Landesbauminister Karl-Heinz Daehre sprach bei 
seiner Rede von einer „guten Wahl“ für den Ort des 
Investorenstammtischs, schließlich sei Wernigero-
de im Landesentwicklungsplan ein Ankerpunkt für 
eine vordringliche großflächige Industrieansied-
lung. „Wir werden dies als Land auch weiterhin 
unterstützen“, so Karl-Heinz Daehre. ■ (Mg)

Erfolgreicher Abschluss von Bauarbeiten im Wildpark Christianental

Stadt Wernigerode bündelt Know-How  
für Elektromobilität in Wernigerode

Investorenstammtisch wirbt für Engagement in Wernigerode

Familientag im Harzmuseum
Die Mitarbeiterinnen des Harzmuseums laden 
alle großen und kleinen Einwohner und die Gäste 
von Wernigerode zum Familientag am 1. Advent-
sonntag, dem 29. November 2009 ein. Von 10.00 
bis 17.00 Uhr öffnet das Museum seine Pforte. 
Es kann die derzeitige Sonderausstellung „Welt-
SpielZeug – Spielzeugkreatio-
nen aus Asien, Afrika und La-
teinamerika“ besichtigt wer-
den. Rund 250 fantasievolle 
Exponate hat Plan in 30 Ent-
wicklungsländern zusammen-
getragen – darunter Blätter-
Puppen, Dosen-Flugzeuge und 
Papp-Radios. Mädchen und Jungen haben die 
Spielsachen mit großem Geschick aus Reststoffen 
gefertigt. In vielen Ländern haben Familien nicht 
genügend Geld, um industriell gefertigte Spielwa-
ren zu kaufen. Kinder machen sich dort ihre Spiel-
sachen selbst. Die gebastelten Sachen zeigen die 
überwältigende Kreativität der jungen Tüftler.
Am Familientag wird die Museumspädagogin An-
drea Jäger aus Reststoffen fantasievolle Weih-
nachtsbasteleien mit den Besuchern kreieren.
Die kleinen Museumsbesucher erwartet um 11.00 
und um 14.00 Uhr das Puppentheater Lampion 
mit der Geschichte „Prinzessin Himmelblau“.
Der Eintritt ist frei. ■

Vermischtes
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4. Satzung zur Änderung der Sat-
zung zur Straßenreinigung vom 

07.02.2002 der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage der §§ 4,5,6 und 8 der Gemein-
deordnung für das Land Sachsen-Anhalt, der §§ 47 
und 50 Straßengesetz Land Sachsen-Anhalt und 
des § 2 des Kommunalabgabengesetz Land Sach-
sen-Anhalt in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung 
am 05.11.2009 folgende 4. Änderungssatzung be-
schlossen:

§ 1
Im § 3 Abs. 2 Satz 1 wird die Reinigungsklassenan-
zahl von „4“ durch „5“ ersetzt.

§ 2

Im § 4 Abs. 1 Satz 1 wird folgende Passage gestri-
chen:
„die Räumung der Fahrbahnen von Schnee und das 
Streuen auf den Fahrbahnen bei Winterglätte“ 

§ 3
Die Anlage der Satzung zur Straßenreinigung erhält 
folgende Ergänzung in der Kategorie „Reinigungs-
klasse IV“:

„Straßenverzeichnis Reddeber:
Am Barrenbach, Am Lerchenweg, Am Stadtweg, An 
der Holtemme, Angerstraße, Auf der Breite, Birken-
weg, Brockenblick, Dorfstraße, Gartenstraße, Gra-
sewanne, Halbe Straße, Heudeberstraße, Im Sieke, 
In der Aue, Kemmestraße, Krugberg, Minslebener 
Straße, Sackstraße, Thiestraße, Umgehungsstraße, 
Unter der Linde, Woorthstraße, Zur Roten Mühle“

§ 4
Die Anlage der Straßenreinigungssatzung wird 
durch die Reinigungsklasse V mit dem Straßenver-
zeichnis für Schierke wie folgt ergänzt:

„Reinigungsklasse V“
Straßenverzeichnis Schierke:
Alte Dorfstraße, Alte Wernigeröder Straße ab Alte 
Dorfstraße bis Hausnummer 2 b, Barenberg, Bodeweg, 
Brockenstraße bis Einfahrt Bildungsstätte Haus Schier-
ke, Hagenstraße, Hermann-Löns-Weg, Kirchberg“

§ 5
Der  8. Absatz der Anlage der Satzung zur Straßen-
reinigung in der Stadt Wernigerode wird wegen  
der Herausnahme des Winterdienstes ersatzlos 
gestrichen. 

§ 6
Die in der Anlage der Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Wernigerode aufgeführte Kategorie „Nur 
Winterdienst“ und die dazu aufgeführten Straßen 
werden ersatzlos gestrichen.

§ 7
Diese Satzung tritt am 01.01.2010 in Kraft.

Wernigerode, den 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Straßenreini-

gungsgebühren in der Stadt Wernigerode
Aufgrund der §§ 3, 6 und 8 der Gemeindeordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt, der §§ 47 und 50 
Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt und des 
§ 5 des Kommunalabgabengesetzes Sachsen-An-
halt sowie der Satzung über die Straßenreinigung 
der Stadt Wernigerode in der derzeit geltenden 
Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wernigerode in 
seiner Sitzung am 05.11.2009 folgende 2. Ände-
rungssatzung beschlossen:

§ 1
Im § 3 Abs. 3 Punkt 4 wird folgende Passage ge-
strichen:
nach § 13 Abs. 1 Nr. 5 a KAG LSA i.V.m. § 227 Abs. 
1 AO 1977.“ 
und durch folgenden Wortlaut ersetzt:
nach § 13 a Abs. 1 des KAG LSA in der jeweils 
gültigen Fassung.“

§ 2
Im § 3 Absatz 5 Satz1 wird das Wort: „Straßenbrei-
te“ durch das Wort „Straßennutzung“  und die Rei-
nigungsklassenanzahl „4“ durch „5“ ersetzt.

§ 3
Im § 3 Absatz 5 wird als letzter Absatz neu die 
Erläuterung der  Reinigungsklasse V eingefügt:

„Reinigungsklasse V
In dieser Reinigungsklasse erfolgt das Kehren der 
Fahrbahn 16 x im Jahr.“

§ 4
Der § 6 zur Einschränkung und Unterbrechung der 
Straßenreinigung erhält folgende Ergänzung als 
2. Satz in diesem Paragrafen:

„Kein Anspruch auf Gebührenminderung besteht 
bei Ausfällen der Reinigung aufgrund winterlicher 
Witterungsverhältnisse, da diese bereits in der Ge-
bührenkalkulation berücksichtigt werden.“

§ 5
Diese Satzung tritt am 01.01.2010 in Kraft.

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister

2. Änderung zur Satzung zur Festset-
zung der Gebührensätze für die Stra-
ßenreinigung der Stadt Wernigerode
Aufgrund der §§ 3, 6 und 8 der Gemeindeordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt, der §§ 47 und 50 
Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt und des 
§ 5 des Kommunalabgabengesetzes Sachsen-An-
halt in der derzeit geltenden Fassung und der Sat-
zung über die Erhebung von Straßenreinigungsge-
bühren in der Stadt Wernigerode hat der Stadtrat 
der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung am 
05.11.2009 folgende 2. Änderungssatzung zur Fest-
setzung der Gebührensätze für die Straßenreini-
gung beschlossen:

§ 1
Der § 1 zur Festsetzung der Gebührensätze erhält 
folgende Ergänzung:
„Reinigungsklasse V 0,64 €“

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2010 in Kraft.

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert 
Oberbürgermeister

1. Satzung zur Änderung der  
Parkgebührensatzung der Stadt 
Wernigerode vom 05.10.2007

Auf der Grundlage des § 6 a Abs. 6 des Straßen-
verkehrsgesetzes in Verbindung mit dem § 1 der 
Verordnung über Parkgebühren sowie den §§ 5 
und 6 der Gemeindeordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt in den jeweils geltenden Fassungen hat 
der Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung 
am 05.11.2009 folgende 1. Änderungssatzung be-
schlossen:

§ 1
Das Parken auf den dementsprechend ausgewie-
senen bewirtschafteten Parkflächen aller öffentli-
chen Straßen und Plätze, welche zur Gemarkung 
der Stadt Wernigerode Ortsteil Schierke gehören, 
ist gebührenpflichtig.

§ 2
Die Parkgebühren betragen für
- �Pkw je Stunde: 1,00 € (6. – 12. Stunde gebühren-

frei)
- �Bus, Wohnmobil, Caravan, Lkw, Hänger aller Art: 

5,00 € Tagesgebühr
- �Krad: gebührenfrei

§ 3
Für Parkscheinautomaten, Parkuhren sowie alle an-
deren gebührenpflichtigen Systeme werden die 
Laufzeiten wie folgt festgelegt:
Montag – Sonntag: � 08:00 Uhr – 20:00 Uhr
Feiertag: � 08:00 Uhr – 20:00 Uhr

§ 4
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister 

1. Satzung zur Änderung der Satzung 
vom 16.12.2004 über die Erhebung 

von einmaligen Straßenausbaubeiträ-
gen im Gebiet der Stadt Wernigerode
Aufgrund der §§ 4 und 6 der Gemeindeordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt (GO-LSA) i. V. m. den 
§§ 2, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Wer-
nigerode am 05.11.2009 folgende 1. Änderungssat-
zung beschlossen:

§ 1
§ 1 Abs. 2 der Beitragssatzung erhält folgende Fassung:
„Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, 
soweit Erschließungsbeiträge nach den §§ 127 ff. 
BauGB oder seit dem Inkrafttreten der Satzung zur 
Erhebung wiederkehrender Beiträge für den Aus-
bau öffentlicher Verkehrsanlagen in den Abrech-
nungseinheiten Benzingerode, Schierke und Sils-
tedt entsprechende wiederkehrende Beiträge i. S. 
des § 6 a KAG-LSA zu erheben sind.“

§ 2
§ 3 Abs. 2 Satz 3 entfällt.

§ 3
§ 13 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende neue Fassung:
„Übergroße Grundstücke mit nicht mehr als 5 
Wohneinheiten, die nach ihrer tatsächlichen Nut-
zungsbestimmung vorwiegend Wohnzwecken 
dienen, werden nur begrenzt herangezogen.“

§ 4
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister

3. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Gebühren der Fried-

höfe der Stadt Wernigerode
Auf Grund der §§ 6 und 8 der GO LSA, des Geset-
zes über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofs-
wesen (Bestattungsgesetz) LSA sowie der §§ 4 und 
5 des Kommunalabgabengesetzes LSA in der der-

Stadt Wernigerode
Öffentliche Bekanntmachungen
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zeit gültigen Fassung i. V. m. der Friedhofssatzung 
der Stadt Wernigerode vom 20.10.2005 hat der 
Stadtrat der Stadt Wernigerode in seiner Sitzung 
am 05.11.2009 folgende 3. Änderungssatzung be-
schlossen.

§ 1
Im § 7 - Festsetzung der Gebührensätze - wird un-
ter Punkt 5. Feierhallenbenutzung ein neuer Punkt 
5.6. eingefügt
5.6. Feierhallenbenutzung Schierke 110,00 €

§ 2
In-Kraft-Treten
Die 3. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister 

1. Satzung zur Änderung der Fried-
hofssatzung der Stadt Wernigerode

Auf Grund der §§ 6 und 8 Ziffer 2 der Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt und des Ge-
setzes über das Leichen-, Bestattungs- und Fried-
hofswesen des Landes Sachsen-Anhalt, in der 
derzeit gültigen Fassung, hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 05.11.2009 folgende 1. Änderungssat-
zung beschlossen:

§ 1
In der Überschrift zu § 7 wird das Wort „Gewerbe-
treibende“ durch das Wort „Dienstleister“ ersetzt.
Im § 7 der Satzung werden die Absätze 1 - 3 und 
5 – 7 wie folgt geändert:
(1)	�Arbeiten auf dem Friedhofsgelände dürfen nur 

von Dienstleistern erbracht werden, deren Ge-
werbe oder Beruf Leistungen beinhaltet, welche 
im Friedhofswesen anfallen (insbesondere Bild-
hauer, Steinmetze, Gärtner, Bestatter und sons-
tige vergleichbare Tätigkeiten auf Friedhöfen).

(2)	�Um eine Kontrolle der Einhaltung der den 
Dienstleistungserbringern obliegenden Ver-
pflichtungen zu ermöglichen sowie die Erfas-
sung der Gebührenpflichtigen sicher zu stellen, 
ist der Friedhofsverwaltung die Erbringung von 
Dienstleistungen auf dem Friedhofsgelände 
möglichst vor Beginn unter Angabe des beab-
sichtigten Zeitpunktes der Arbeitsaufnahme, 
spätestens jedoch mit dem Abschluss der Ar-
beiten, der Name und Adresse des Gewerbebe-
triebes sowie des Auftraggebers, der beabsich-
tigte Termin und die Dauer sowie die geplanten 
und durchgeführten Arbeiten mitzuteilen.

(3)	�Die Dienstleister haben die Friedhofssatzung und 
die dazu ergangenen Regelungen zu beachten. 
Sie haften für alle Schäden, die sie im Zusam-
menhang mit ihrer Tätigkeit auf den Friedhöfen 

schuldhaft und/oder fahrlässig verursachen.
(5)	�Den Dienstleistern ist zur Ausübung ihres Ge-

werbes das Befahren der Wege nur mit dafür 
geeigneten Fahrzeugen gestattet. Eine Ge-
schwindigkeit von 10 km/h darf nicht über-
schritten werden.

(6)	�Die für die Arbeiten erforderlichen Werkzeuge 
und Materialien dürfen auf den Friedhöfen nicht 
gelagert werden. Bei Beendigung oder bei Un-
terbrechung der Tagesarbeit sind die Arbeits- und 
die Lagerplätze wieder in den früheren Zustand 
zu bringen. Die Dienstleister dürfen auf den Fried-
höfen keinerlei Abraum lagern. Gewerbliche 
Geräte dürfen nicht an oder in den Wasserent-
nahmestellen der Friedhöfe gereinigt werden.

(7)	�Den Anordnungen des Friedhofspersonals ist 
Folge zu leisten. Die Ausübung der Tätigkeit auf 
dem Friedhofsgelände kann dem Dienstleis-
tungserbringer durch die Friedhofsverwaltung 
begrenzt oder unbegrenzt, durch Bescheid un-
tersagt werden, wenn der Dienstleistungser-
bringer, trotz schriftlicher Mahnung, gegen die 
Vorschriften dieser Friedhofssatzung in grober 
Weise verstößt oder den Anordnungen der 
Friedhofsverwaltung /-personals nicht nach-
kommt. Bei einem schwerwiegenden Verstoß 
ist eine Mahnung entbehrlich.

Absatz 8 entfällt

§ 2
Der § 24 der Satzung wird wie folgt neu:
Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen 
sind ihrer Größe entsprechend nach den allgemein 
anerkannten Regeln des Handwerks zu fundamen-
tieren und so zu befestigen, dass sie dauerhaft stand-
sicher sind und auch beim Öffnen benachbarter 
Gräber nicht umstürzen oder sich senken können.

§ 3
Im § 25 der Satzung, Absatz 3, im Satz 2 wird das 
Wort 
„Fachbetrieb“ durch „Dienstleister“ ersetzt.

§ 4
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.

Wernigerode, 09.11.2009
Gaffert
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresrechnung der Schloß Wernigerode 

Verwaltungs- und Betriebsgesellschaft mbH
Am Schloss 1, 38855 Wernigerode

Der Vorstand der Stiftung Schloß Wernigerode hat 
in seiner Eigenschaft als Gesellschafterversamm-

lung der Schloß Werningerode GmbH in seiner 
Sitzung vom 21. Oktober 2009 den Jahresabschluss 
für das Geschäftsjahr 2008 festgestellt, das Ergebnis 
der prüferischen Durchsicht des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes bestätigt und über die Ver-
wendung des Ergebnisses entschieden.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung laut § 123 
Abs.1 Ziff. 1b GO LSA.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen zur 
Einsichtnahme vom 

30.11. bis zum 04.12.2009 

in der Zeit von montags bis freitags 09.00 –16.00 
Uhr in der Geschäftsräumen der Schloß Wernige-
rode GmbH, Am Schloss 1, in Wernigerode aus.

Hinweis auf eine Bekanntmachung des 
Landes Sachsen-Anhalt

In der Volksstimme vom 22.10.2009 wurde die 
nachfolgende Bekanntmachung veröffentlicht:
Hinweis: Der aktuelle Entwurf des Landesentwick-
lungsplans kann in der Stadt Wernigerode im Amt 
für Stadt- und Verkehrsplanung, Zi. 131 in der 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus) eingesehen 
werden.

Öffentliche Bekanntmachung des 
Landes Sachsen-Anhalt 

Für das Land Sachsen-Anhalt stellt die Landesregie-
rung derzeit den Landesentwicklungsplan 2010 auf.
Nach den Vorschriften des Landesplanungsgeset-
zes des Landes Sachsen-Anhalt (LPLG) ist als Be-
standteil der Begründung des Landesentwicklungs-
planes ein Umweltbericht zu erstellen.
Im Umweltbericht werden die zu erwartenden 
Umweltauswirkungen, die die Verwirklichung des 
Landesentwicklungsplans hat sowie vernünftige 
Alternativen ermittelt, beschrieben und bewertet.
Der aktuelle Entwurf des Landesentwicklungsplans 
inkl. des Umweltberichts kann im Zeitraum vom 
26.10.2009 – 31.12.2009 sowohl im Internet un-
ter www.lep.sachsen-anhalt.de als auch im Mi-
nisterium für Landesentwicklung und Verkehr des 
Landes Sachsen-Anhalt, in den Landkreisverwaltun-
gen und Verwaltungen der kreisfreien Städte, in den 
Geschäftsstellen der Regionalen Planungsgemein-
schaften sowie in den Gemeindeverwaltungen 
eingesehen werden.

Stellungnahmen zum Umweltbericht können bis 
zum Ende der Auslegungsfrist sowohl im Internet 
unter der o.g. Adresse als auch schriftlich beim 
Ministerium für Landesentwicklung und Ver-
kehr des Landes Sachsen-Anhalt Turmschan-
zenstraße 30, 39114 Magdeburg abgegeben 
werden.

… Advent, Advent ein Lichtlein brennt – Hoffent-
lich nicht mehr, sonst steht nicht der Weihnachts-
mann sondern die Feuerwehr vor der Tür…

Häufige Brandursachen dabei sind:
Die Kerzen sind zu nah an Vorhängen (Luftzug), an 
Holzverkleidungen von Wänden und Decken, kei-
ne Verwendung von nichtbrennbaren Kerzenhal-
tern, zu Weit abgebrannte Kerzen, insbesondere 
bei trockenen Gestecken, unbeaufsichtigte bren-
nende Kerzen, Wachskerzen stecken nicht richtig 
im Kerzenhalter, umkippen/umstoßen des Weih-
nachtsbaumes, oder auch die Kerzen zu nah an den 
Zweigen.

Tipps zur Brandverhütung :
Nichtbrennbare Unterlagen für Adventskränze und  
-gestecke verwenden, Kränze und Gestecke nicht 
in die Nähe von Wärmequellen stellen, Trockenes 
Grün gegen frisches austauschen, kaufen Sie den 
Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und stellen 
Sie ihn bis dahin in einem Eimer Wasser, Kerzen so 

stellen, das sie nicht in Brand geraten, die Kerzen 
von oben nach unten anzünden und in umgekehr-
ter Reihenfolge ablöschen, Kerzen nie ganz abbren-
nen lassen, Wunderkerzen nicht am Weihnachts-
baum oder in der nähe von brennbaren Gegen-
ständen hängen, noch glühende Wunderkerzen 
nur auf nichtbrennbare Unterlagen oder in einem 
geschlossenen Metalleimer entsorgen, Weihnacht-
baum gegen umkippen sichern und nur VDE-Ge-
prüfte elektrische Lichterketten und ähnliches ver-
wenden.

Auch der Jahreswechsel birgt Gefahren…

Also auch hierzu noch einige Tipps:
Vorsicht mit offenen Zündquellen (z.B. Kerzen, Fa-
ckeln, Heizstrahler) in der nähe von brennbaren 
Material, beim Kauf von Feuerwerkskörpern auf die 
Nummer der Bundesanstalt für Materialprüfung 
(BAM) achten, brennbare Gegenstände vom Haus 
entfernen (z.B. Papiertonnen, Gartenmöbel…), kein 
offenes Licht unbeaufsichtigt lassen, richtige Klei-

dung tragen, Fenster schließen um „Irrläufer“ drau-
ßen zu halten, Raketen sollten mit den Führungs-
stab aus einer Kippsichere Flasche abgeschossen 
werden, Sicherheitsabstand einhalten, Kinder nur 
unter Aufsicht das Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern gestatten.
An allen Tagen ist es immer empfehlenswert einen 
Feuerlöscher griffbereit zu haben.

• �Sollte es dennoch zu einen Brand kommen, ver-
lassen Sie den Raum, schließen Sie die Tür, war-
nen Sie Personen und  Alarmieren Sie die Feuer-
wehr über den kostenlosen Notruf 112

• �Legen Sie brennende Personen auf den Boden 
und ersticken Sie die Flammen mit einer Decke.

• �Verbrennungen sofort und mindestens 15 Minu-
ten mit kaltem Wasser kühlen.

Die Gesamtfeuerwehr der Stadt Wernigerode  
wünscht Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch und keinen Einsatz der diese und 
alle anderen Tage stört.

Brandschutztechnische Sicherheitshinweise zu den bevorstehenden Weihnachts- und Silvestertagen
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01.12.2009
14:00 Uhr, Kurverwaltung Schierke, 38879 Schier-
ke, Seniorenwanderung

03.12.2009
09:00 Uhr, Jugendherberge Schierke, 38879 Schier-
ke, Brockenwanderung/ 20. Jahrestag Öffnung mit 
dem Harzklub Zweigverein Schierke 
19:30 Uhr, Remise, 38855 Wernigerode, Marktstra-
ße 1, Kabarett in der Remise, Das Musikkabarett 
„Fräulein Schmidt“ mit ihrem Programm „Drama 
Baby“ 

04.12.2009
13:30 - 14:30 Uhr, Bahnhof Westerntor, 38855 
Wernigerode, Führung durch das Bahnbetriebs-
werk, Eine Führung durch die imposante Werkstatt-
halle bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlos-
sern bei der Arbeit an den faszinierenden techni-
schen Denkmälern zuzusehen. 

05.12.2009
16:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, 38855 Wernigerode, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße , Weihnachtskonzert der 
Kreismusikschule Harz, Konzert 
18:00 Uhr, am Hotel Bodeblick, 38879 Schierke, 
Rodelschlange mit dem Pferdeschlitten. Alle Kinder 
können ihren Schlitten hinter den Pferdeschlitten 
binden und ab gehts durch das Elendstal. Bei ent-
sprechender Schneelage gibt es diesen Spaß an 
jedem Samstag ab Hotel Bodeblick! 

06.12.2009
OT Benzingerode, 38855 Wernigerode, Advents-
singen in der Kirche Benzingerode 
10:00 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarrkirch-
hof, 38855 Wernigerode, Tochter Zion, singe Psal-
men, Musikalischer Gottesdienst Kirchenchor, Col-
legium musicum, Jochen Kaiser 
15:00 Uhr, Rathausfestsaal, 38855 Wernigerode, 
Familienkonzert, „Es rieselt, es knistert, es kracht“, 
mit dem Philharmonischen Kammerorchester 
Wernigerode 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
38855 Wernigerode, Marktplatz 2, Soireè des Phil-
harmonischen Kammerorchesters Wernigerode. 
Eintritt frei! Jeden Sonntag 17 Uhr. 
19:30 Uhr, Remise, 38855 Wernigerode, Marktstra-
ße 1, Eine kleine Weihnachtsgeschichte (Schwe-
den, Finnland 1999) Regie Asa Sjöström und Mari 
Marten-Bias, Remisenkino
 
07.12.2009
15:00 Uhr, Rathausfestsaal, 38855 Wernigerode, 
Adventskonzert für Senioren im Rathaussaal 

08.12.2009
10:00 - 13:00 Uhr, Nationalparkhaus (hinter der 
Kurverwaltung) 38879 Schierke, Nationalpark Harz 
– Tierspurenwanderung: Mit dem Ranger Tierspu-
ren in der Winterwelt entdecken 

09.12.2009
Hauptbahnhof der HSB, 38855 Wernigerode, Son-
derfahrt mit dem Traditionszug zum Brocken, Die 
Sonderzüge verkehren in der Regel mit den histo-
rischen Wagen des Traditionszuges und werden mit 
ausgewählten historischen Lokomotiven be-
spannt. 
15:00 Uhr, St. Johanniskirche, Pfarrstr., 38855 Wer-
nigerode, Adventskonzert des Philharmonischen 
Kammerorchesters Wernigerode 
16:00 - 16:30 Uhr, Aula in der Kanzleistr. 4, 38855 
Wernigerode, Öffentliche Probe des Landesgym-
nasium für Musik des Mädchenchores Wernigero-
de 

10.12.2009
19:30 Uhr. Liebfrauenkirche, 38855 Wernigerode, 
Burgstr., In dulci jubilo - nun singet und seit froh - 
Adventsmusik im Kerzenschein, Kinder- & Kirchen-

chor, Kantorei-, Blockflötenchor- & Posaunenchor 
Wernigerode, KMD Dieter Damm - Orgel, Gertraud 
Damm, Jochen Kaiser 

11.12.2009
13:30 - 14:30 Uhr, Bahnhof Westerntor, 38855 
Wernigerode, Führung durch das Bahnbetriebs-
werk, Eine Führung durch die imposante Werkstatt-
halle bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlos-
sern bei der Arbeit an den faszinierenden techni-
schen Denkmälern zuzusehen. 

12.12.2009
Harzer Kultur- & Kongresszentrum im HKK-Hotel 
Wernigerode, 38855 Wernigerode, Eingang: Al-
bert-Bartels-Straße, „Wundersame Weihnachtszeit“, 
Kinderrevue der Yamaha-Musikschule Wernigero-
de 
Hauptbahnhof der HSB, 38855 Wernigerode, Son-
derfahrt mit dem Traditionszug zum Brocken, Die 
Sonderzüge verkehren in der Regel mit den histo-
rischen Wagen des Traditionszuges und werden mit 
ausgewählten historischen Lokomotiven be-
spannt. 
18:00 Uhr, am Hotel Bodeblick, 38879 Schierke, 
Rodelschlange mit dem Pferdeschlitten. Alle Kinder 
können ihren Schlitten hinter den Pferdeschlitten 
binden und ab gehts durch das Elendstal. Bei ent-
sprechender Schneelage gibt es diesen Spaß an 
jedem Samstag ab Hotel Bodeblick! 

13.12.2009
10:00 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarrkirch-
hof, 38855 Wernigerode, Seht, die gute Zeit ist nah, 
Adventslieder zum Mitsingen Spatzen- & Kin-
derchor, Jochen Kaiser 
11:00 Uhr, Altstadtpassagen, 38855 Wernigerode, 
Adventskonzert des Philharmonischen Kammeror-
chesters Wernigerode 

15:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, 38855 Wernigerode, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße Weihnachtskonzert mit 
dem Landespolizeiorchester Sachsen-Anhalt
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
38855 Wernigerode, Marktplatz 2, Soireè des Phil-
harmonischen Kammerorchesters Wernigerode. 
Eintritt frei! Jeden Sonntag 17 Uhr. 

14.12.2009
15:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, 38855 Wernigerode, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße, Frohe Weihnachten 
kleiner Eisbär, Familienmusical 

18.12.2009
13:30 - 14:30 Uhr, Bahnhof Westerntor, 38855 
Wernigerode, Führung durch das Bahnbetriebs-
werk, Eine Führung durch die imposante Werkstatt-
halle bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlos-
sern bei der Arbeit an den faszinierenden techni-
schen Denkmälern zuzusehen. 

19.12.2009
13:00 - 15:00 Uhr, Kurverwaltung Schierke, 38879 
Schierke, Winterwanderung des Harzklubs. Der 
Harzklub Schierke lädt ein zu einer zünftigen Win-
terwanderung für die ganze Familie! 
17:00 Uhr, Christuskirche, 38855 Wernigerode, 
Weihnachtskonzert des Philharmonischen Kam-
merorchesters Wernigerode, mit Solisten 
18:00 Uhr, am Hotel Bodeblick, 38879 Schierke, 
Rodelschlange mit dem Pferdeschlitten, Alle Kinder 
können ihren Schlitten hinter den Pferdeschlitten 
binden und ab gehts durch das Elendstal. Bei ent-
sprechender Schneelage gibt es diesen Spaß an 
jedem Samstag ab Hotel Bodeblick! 
19:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, 38855 Wernigerode, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße. Ein höchst weihnacht-
liches Rendezvous mit Heinz Rennhack
19:00 - 23:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches 
Haus, 38855 Wernigerode, Marktplatz 2, Krimidin-
ner „Hochzeit in SCHWARZ“. Die Fortsetzung des 
kulinarischen Kerzenlichtdinners á la Edgar Wallace 
lädt ein zur mörderisch schönen Hochzeitsfeier!
 
20.12.2009
10:00 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarrkirch-
hof, 38855 Wernigerode, Helles Licht in dunkler 
Nacht. Musikalischer Gottesdienst mit Krippen-
spiel Kinderchor, Jochen Kaiser 
12:00 Uhr, Hotel „Weißer Hirsch“, 38855 Wernige-
rode, Marktplatz 5, Treffen der Landsmannschaft 
Ost-, Westpreußen und Pommern, Treffen der 
Landsmannschaft Ost-, Westpreußen und Pom-
mern - WEIHNACHTSFEIER 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
38855 Wernigerode, Marktplatz 2, Soireè des Phil-
harmonischen Kammerorchesters Wernigerode. 
Eintritt frei! Jeden Sonntag 17 Uhr. 
19:30 Uhr, Remise, 38855 Wernigerode, Marktstra-
ße 1, Kabarett in der Remise „Die Pawlowskis For-
te“ 

21.12.2009

19:00 Uhr, Harzer Kultur- & Kongresszentrum im 
HKK-Hotel Wernigerode, 38855 Wernigerode, Ein-
gang: Albert-Bartels-Straße, SWING UP - Die Big 
Band, ,,Merry Christmas Everyone‘‘ swingende Hits 
zur schönsten Zeit des Jahres 

23.12.2009
10:00 Uhr, Kurverwaltung Schierke, 38879 Schier-
ke, Weihnachtsbasteln aus Naturmaterialien für die 
ganze Familie Anmeldung erforderlich unter 
039455/81444 

Veranstaltungsplan Dezember 2009 – Stadt Wernigerode
(aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im Internet unter www.wernigerode.de - Kunst & Kultur/Veranstaltungen 2009)
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Kirchliche Nachrichten – Dezember 2009

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis

Gottesdienst und Kindergottesdienst:
2. Advent, 06.12.09, 14:00 Uhr Andacht zur Ge-
meindeadventsfeier in der Johanniskirche mit Pf. 
H.-J. Kant; anschließend Kaffeetrinken im Martin-
Luther-Saal
3. Advent, 13.12.09, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe; Pf. H.-J. Kant
16.30 Uhr, Andacht für verwaiste Eltern in der Jo-
hanniskirche; Pfn. S. Carstens-Kant
4. Advent, 20.12.09, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Krippenspiel des Kindergartens; Pfn. S. Carstens-Kant 
Heiligabend, 24.12.09, 09:30 Uhr, Christvesper im 
Seniorenzentrum „Stadtfeld“; Pf. H.-J. Kant
09:30 Uhr, Christvesper im Seniorenzentrum „Burg-
breite“ mit Pfn. S. Carstens-Kant
14:00 Uhr, Christvesper im „Guten Hirten“ mit Pfn. 
S. Carstens-Kant
15:30 Uhr, 1. Christvesper in der Johanniskirche mit 
Krippenspiel der Konfirmanden; Pfn. S. Cartsens-Kant
17:00 Uhr 2. Christvesper in der Johanniskirche mit 
Mitgliedern des Blechbläserensembles und Pf. H.-J. 
Kant
23:00 Uhr, Meditative Christnacht in der Johannis-
kirche mit Ehepaar Kant und Team
1. Feiertag, 25.12.09, 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Pfn. i.R. Strehlau
2. Feiertag, 26.12.09, 10.00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst in St. Sylvestri
Sonntag, 27.12.09, 10:00 Uhr	 Weihnachtsfrüh-
stück im Martin-Luther-Saal
Silvester, 31.12.09, 17:00 Uhr Jahresschlussan-
dacht, Pfn. S. Carstens-Kant
Neujahr, 01.01.10, 10:00 Uhr Neujahrsgottesdienst 
mit Abendmahl; Pf. H.-J. Kant

Weitere Veranstaltungen in der Johannisge-
meinde:
Montag, 07.12.09, 19:30 Uhr Gemeindekirchen-
ratssitzung

Mittwoch, 09.12.09, 20:00 Uhr, Bibelgesprächs-
kreis
Samstag, 19.12.09, 14:30 Uhr, Seniorentanz mit 
Weihnachtsfeier im Luthersaal; Frau Damm

Regelmäßiges (außer in den Ferien):
Jeden Montag: Christenlehre: Kl. 1 bis 5  um 15:00 
Uhr
Jeden Mittwoch: Konfirmandenstunde: Klasse 7 
um 17:00 Uhr, Klasse 8 um 18.00 Uhr
Jugendkreis ab Klasse 9 um 19:15 Uhr
Jeden Donnerstag: Chorprobe des St.-Johannis-
Chores im Martin-Luther-Saal: um 19:00 Uhr

Kirchengemeinde St. Sylvestri und 
Liebfrauen Wernigerode

Gottesdienst und Kindergottesdienst
2. Advent, 06.12., 10.00 Uhr, Musikalischer Got-
tesdienst, St. Sylvestrikirche
3. Advent, 13.12., 10.00 Uhr, Gottesdienst, St. Syl-
vestrikirche, Gottesdienst wird von den Konfirman-
den gestaltet
4. Advent, 20.12., 10.00 Uhr, Musikalischer Got-
tesdienst mit Krippenspiel, St. Sylvestrikirche
Heilig Abend, 24.12., 15.30 Uhr, Kinderchristves-
per, St. Sylvestrikirche
17.00 Uhr, Christvesper, Liebfrauenkirche
17.30 Uhr, Christvesper, St. Sylvestrikirche
23.00 Uhr, Jugendgottesdienst, St. Sylvestrikirche
1. Feiertag, 25.12., 10.00 Uhr, Abendmahlsgottes-
dienst, St. Sylvestrikirche
2. Feiertag, 26.12., 10.00 Uhr, Innenstadtgottes-
dienst, St. Sylvestrikirche
Sonntag, 27.12., 10.00 Uhr, Weihnachtsfrühstück, 
Luthersaal, Pfarrstraße 22
Silvester, 31.12., 17.00 Uhr, Abendmahlsgottes-
dienst, St. Sylvestrikirche
Neujahr, 01.01., 10.00 Uhr, Gottesdienst, St. Sylves-
trikirche

Sonntag, 03.01., 10.00 Uhr, Innenstadtgottes-
dienst, Luthersaal, Pfarrstraße 22
Epiphanias, 06.01., 10.00 Uhr, Gottesdienst, Lieb-
frauenkirche

Friedensgebet
Montag, 07.12., 18.00 Uhr, St. Sylvestrikirche

Die anderen Veranstaltungen der Kirchenge-
meinde
Dienstag, 08.12. um 19.30 Uhr Sitzung des GKR 
im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 09.12. um 15.00 Uhr Frauenhilfe und 
Gemeindenachmittag im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 09.12. um 20.00 Uhr Männerrunde im 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 16.12. um 14.30 Uhr Seniorentanzkreis 
im Luthersaal
Mittwoch, 16.12. um 15.00 Uhr Handarbeitskreis 
im Haus Gadenstedt
jeden Donnerstag (bis einschließlich 17.12.) um 
19.00 Uhr Jugendtreff im Haus Gadenstedt

Christenlehre jeden Dienstag (bis einschließlich 
15.12.)
1. - 3. Klasse 15.00 Uhr, 4. - 5. Klasse 16.00 Uhr
jeweils im Haus Gadenstedt 

Konfirmandenstunde jeden Montag (bis ein-
schließlich 14.12.)
7. Klasse um 16.30 Uhr, 8. Klasse um 17.30 Uhr 
jeweils im Haus Gadenstedt 

Teenie-Kirche, für Mädchen und Jungen der 6. 
Klasse
am Freitag, dem 18.12.2009 von 16.00-17.30 Uhr, 
Jugendzentrum, Oberpfarrkichhof 6

Konzerte
Donnerstag, 10.12., um 19.30 Uhr – Adventsmusik 
im Kerzenschein Liebfrauenkirche, Burgstraße

13:30 - 14:30 Uhr, Bahnhof Westerntor, 38855 
Wernigerode, Führung durch das Bahnbetriebs-
werk. Eine Führung durch die imposante Werkstatt-
halle bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlos-
sern bei der Arbeit an den faszinierenden techni-
schen Denkmälern zuzusehen. 

25.12.2009
Hauptbahnhof der HSB, 38855 Wernigerode, Son-
derfahrt mit dem Traditionszug zum Brocken, Die 
Sonderzüge verkehren in der Regel mit den histo-
rischen Wagen des Traditionszuges und werden mit 
ausgewählten historischen Lokomotiven be-
spannt. 

26.12.2009
16:00  Uhr, Schierke-Kurpark, bei schlechtem Wet-
ter im Hexensaal in der Fürstenhöhe, 38879 Schier-
ke, Apres-Ski-Party in Schierke, Schneespaß und 
tolle Stimmung - das ist das Markenzeichen der 
Apres-Ski-Partys in Schierke! Dazu natürlich viel 
Musik, heißer Glühwein und Leckeres vom Grill - da 
kann die kalte Nacht richtig heiß werden!

27.12.2009
17:00 Uhr, Liebfrauenkirche, 38855 Wernigerode, 
Burgstr. Ehre sei dir, Gott, gesungen, Johann Sebas-
tian Bach Weihnachtsoratorium 4-6 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
38855 Wernigerode, Marktplatz 2, Soireè des Phil-
harmonischen Kammerorchesters Wernigerode. 
Eintritt frei! Jeden Sonntag 17 Uhr. 

29.12.2009
17:00 - 23:00 Uhr, Gasthaus und Pension Zum Holz-
fäller, 38879 Schierke, Fackelwanderung. Romanti-
sche Fackelwanderung rund um das winterliche 
Schierke mit anschließender Glühwein-Party am 
Gasthof Pension Zum Holzfäller! 

30.12.2009
10:15 - 13:15 Uhr, Drei Annen Hohne, Nationalpark-
haus (Parkplatz), 38879 Schierke, Nationalpark Harz 
- Pferdewanderung zum Jahreswechsel mit unseren 
kinderfreundlichen Pferden Lotte und Benno 
13:30 - 14:30 Uhr, Bahnhof Westerntor, 38855 
Wernigerode, Führung durch das Bahnbetriebs-
werk. Eine Führung durch die imposante Werkstatt-
halle bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlos-
sern bei der Arbeit an den faszinierenden techni-
schen Denkmälern zuzusehen. 
14:00 Uhr, Natureisstadion, 38879 Schierke, Eis-
stockschießen. Das Schierker Natureisstadion bie-
tet im Winter Eisspaß Pur - Eislaufen, Eisdisco und 
Eisstockschießen stehen auf dem Programm. Grup-
pen können sich zum Eisstockschießen auch an-
melden! 

31.12.2009
12:00 - 13:00 Uhr, Brocken, 38879 Schierke, Nati-
onalpark Harz - Brockenkuppe Rundwanderung: 
Mit dem Ranger einmal um die Brockenkuppe (ca. 
1 Stunde) 
Schierke, 38879 Schierke, Silvesterveranstaltungen, 
Silvester in Schierke - in allen Hotels und Pensionen 
werden Silvesterfeiern angeboten - Musik und Tanz, 
Spaß und Unterhaltung stehen auf dem Pro-
gramm! 
15:00 Uhr, Rathausfestsaal, 38855 Wernigerode, 
Silvesterkonzert - buntes Operettenprogramm zum 
Jahresausklang mit dem Philharmonischen Kam-
merorchester Wernigerode; Solisten: Beate von 
Hahn (Sopran), Konstantinos Stavridis (Tenor); Mu-
sikalische Leitung: Frank Sodemann. Es finden ZWEI 
Konzerte 15 UND 19 Uhr statt! 
19:00 Uhr, Rathausfestsaal, 38855 Wernigerode, 
Silvesterkonzert - buntes Operettenprogramm zum 
Jahresausklang mit dem Philharmonischen Kam-
merorchester Wernigerode; Solisten: Beate von 

Hahn (Sopran), Konstantinos Stavridis (Tenor); Mu-
sikalische Leitung: Frank Sodemann. Es finden ZWEI 
Konzerte 15 UND 19 Uhr statt! 
22:00 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarrkirch-
hof, 38855 Wernigerode, Herr, nimm auch dieses 
Jahres Last und wandle sie in Segen. Bleib du uns 
gnädig zugewandt und führe uns an deiner Hand, 
Kristina Grahl - Sopran, Jochen Kaiser - Orgel 

Bis zum 22.12.2009
Marktplatz, Nicolaiplatz, Kunsthof, 38855 Wernige-
rode, Weihnachtsmarkt mit Programmen für Kinder 
und täglichen Liveprogrammen
Bis zum 30.12.2009
Galerie im Ersten Stock, 38855 Wernigerode, 
Marktstraße 1, Ausstellung Frank Werger, Malerei, 
Bad Harzburg 

Änderungen, Ergänzungen, Zusätze  
oder Streichungen vorbehalten! 

Weihnachtskonzerttermine der Schul-
chöre und der Vokalgruppe Ars vivendi:
Kinder- und Mädchenkammerchor des  
Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums
04.12., 17 Uhr	Weihnachtsmarkt
13.12., 17 Uhr	 Konzert in der Christuskirche
17.12., 19 Uhr	� Dankeschönkonzert der Schul-

chöre des GHG in der Aula
20.12., 17 Uhr	�Weihnachtskonzert der Vokal-

gruppe Ars vivendi und des 
Mädchenkammerchores des 
GHG in der Marienkirche  
Wernigerode (auch am 20.12. – 
zuvor – 14.30 Uhr Ars vivendi 
und Mädchenkammerchor in  
Derenburg- (Kirche)
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3. Advent, 13.12., um 17.00 Uhr – Adventslieder 
zum Mitsingen St. Sylvestrikirche, Oberpfarrkirch-
hof
4. Advent, 20.12., um 10.00 Uhr – Musikalischer 
Gottesdienst mit Krippenspiel St. Sylvestrikirche, 
Oberpfarrkirchhof
Sonntag, 27.12., um 17.00 Uhr – Weihnachtsora-
torium 4-6, Liebfrauenkirche, Burgstraße
Silvester, 31.12., um 21.00 Uhr – Silvesterkonzert, 
St. Sylvestrikirche, Oberpfarrkirchhof

Übungsstunden der Chöre und Instrumental-
kreise
Flötenkreis, montags, 19.30 Uhr
Posaunenchor, mittwochs, 19.00 Uhr
Spatzenchor, donnerstags, 15.30 Uhr
Kinderchor, donnerstags, 16.30 Uhr

Kirchenchor, donnerstags, 18.45 Uhr
jeweils im Saal Haus Gadenstedt

Kantorei, dienstags, 19.30 Uhr, Luthersaal

„Harzer Tafel“ am 03.12. und 17.12. jeweils ab 
10.30 Uhr im Haus Gadenstedt

„Ökumenische Wärmestube“: jeden Montag 
und Mittwoch (bis einschließlich 23.12.) ab 9.00 
Uhr im Haus Gadenstedt

Zur stillen Einkehr
ist die Liebfrauenkirche vom 27.11. bis 22.12. jeweils 
von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.

Ev. Christusgemeinde  
Wernigerode-Hasserode

Gottesdienste:
06.12.09, 10.00 Uhr, Taufgedächtnisgottesdienst in 
der Christuskirche / Pfr. Grönholdt
13.12.09, 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Krip-
penspiel unseres Kindergartens in der Christuskir-
che/Pfr. Grönholdt
20.12.09, 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Wernigeröder Männerchor in der Chris-
tuskirche /Pfr. Grönholdt
24.12.09, 10.00 Uhr, Gottesdienst im C.-König-Stift 
/ Pfr. Grönholdt
11.00 Uhr Gottesdienst für das Haus für Kirche und 
Diakonie „Zum Guten Hirten“ mit Krippenspiel der 
Jungen Gemeinde / Pfr. Grönholdt
15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Jun-
gen Gemeinde mit dem Ehemaligenchor Gymna-
sium Stadtfeld in der Christuskirche/Pfr. Grön-
holdt
17.00 Uhr Christvesper mit Posaunen und Kirchen-
chor in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt
25.12.09, 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weih-
nachtstag in der Christuskirche
26.12.09, 10.00 Uhr 	Musikalischer Gottesdienst 
zum 2. Weihnachtstag mit Kirchenchor und dem
Ehemaligenchor Gymnasium Stadtfeld in der Chris-
tuskirche/Pfr. Grönholdt
27.12.09, kein Gottesdienst in der Christuskirche
31.12.09, 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt

Veranstaltungen
04.12.09, 14.00 Uhr Gemeindeadventsfeier im 
Gemeindehaus, Kirchstr. 18
06.12.09, 11.00 Uhr Advent in der Christuskirche
16.00 Weihnachtskonzert des Hasseröder Männer-
gesangvereins in der Christuskirche
13.12.09, 17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem 
Kinderchor und Mädchenkammerchor des G.-
Hauptmann-Gymnasiums in der Christuskirche
19.12.09, 19.30 Uhr Solistenkonzert in der Advents-
zeit am Tage der 100. Wiederkehr der Einweihung 
unserer Christuskirche mit dem Philharmonischen 
Kammerorchester-Ltg.: MD Christian Fitzner in der 
Christuskirche
21.12.09, 15.00 Uhr Krippenspiel der Jungen Ge-
meinde im Seniorenzentrum Stadtfeld

Gemeindearbeit
02.12.09, 20.00 Uhr, Gemeindekirchenratssitzung

Jugendarbeit
Montag: 16.00 Uhr, Konfirmanden Kl. 8 im Pfarr-
haus, 18.00 Uhr Junge Gemeinde im Pfarrhaus
Donnerstag: 17.00 Uhr Konfirmanden Kl. 7 im Pfarr-
haus

Arbeit mit Kindern
Donnerstag: 14.30 Uhr Christenlehre Kl. 1-2 im 
Pfarrhaus/Frau Beutel, 15:30 Uhr Christenlehre Kl. 
3-5 im Pfarrhaus/Frau Beutel

Kita
Montag: 15.00 Uhr Kleinkinderspielstunde in der 
Kita, Kirchstr. 18

Kirchenmusik
Donnerstag: 19.30 Uhr Chorprobe im Gemeinde-
haus 

(In der Ferienzeit entfallen die Termine für Konfir-
manden, Junge Gemeinde und Christenlehre)

Kirchengemeinde Schierke

Gottesdienste:
24.12.09, 15.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
in der Schierker Bergkirche/Pfr. Bunke
19.00 Uhr Christvesper in der Schierker Bergkirche/
Pfr. Grönholdt
31.12.09, 14.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl im Schierker Pfarrhaus/Pfr. Grönholdt

Gemeindenachmittag:
05.12.09, 14.00 Uhr Gemeindeadventsfeier im 
Schierker Pfarrhaus mit dem Flötenkreis

Katholische Kirche St. Marien 
Wernigerode 

Sägemühlengasse 18

Gottesdienste 
wöchentlich
Montag, 8.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 08.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 10.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch 02.12. und 16.12.
05.00 Uhr Roratemesse
Dienstag 08.12. Patronatsfest
19.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 24.12. Heiligabend
15.30 Uhr Kinderchristvesper
23.00 Uhr Christmette
Freitag 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 31.12. Sylvester
17.30 Uhr Jahresabschlussandacht

sonstige Veranstaltungen
(nicht in den Schulferien )
Religionsunterricht jeden Montag
14.30 Uhr - 15.30 Uhr 4. Klasse
15.30 Uhr - 16.30 Uhr 1. - 3. Klasse
16.30 Uhr - 17.30 Uhr 5. - 9. Klasse
Chor jeden Donnerstag 19.30 Uhr-21.00 Uhr
Kinderschola jeden Freitag 
15.30 Uhr-16.30 Uhr
Ministrantentreff Freitag 17.00 Uhr
Jugendabend jeden Freitag 18.00 Uhr 
Senioren Donnerstag 03.12. 
15.00 Uhr in Wernigerode

Konzerte im Advent in St. Marien
Freitag 27.11. 19.30 Uhr 
Mädchenchor Wernigerode& Blechbläserensemb-
le Wernigerode
Sonntag 06.12. 17.00 Uhr
Zarewitsch Don Kosaken
Sonntag 20.12. 17.00 Uhr
,,Ars Vivendi“ mit dem Mädchenkammerchor  des 
GHG Wernigerode

Evang. Freikirchliche Gemeinde – ARCHE 
Wernigerode 
Freiheit 59

Dienstag, 1.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 5.12. 14.30 Uhr Pfadfinder
19.00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 8.12. 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl + Kindergottesdienst 
in Altersgruppen
Dienstag, 8.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 12.12. 14.30 Uhr Pfadfinder
19.00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 13.12. 10.00 Uhr 
Gottesdienst + Kindergottesdienst in Altersgrup-
pen
Dienstag, 15.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 18.12. 19.30 Uhr Gebetsgottesdienst
Samstag, 19.12. 19.00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 20.12. 10.00 Uhr 
Gottesdienst + Kindergottesdienst in Altersgrup-
pen
Donnerstag, 24.12. 16.00 Uhr Christvesper für die 
ganze Familie
Freitag, 25.12. 10.00 Uhr  Weihnachtsgottes-
dienst
Sonntag, 27.12. 10.00 Uhr Gottesdienst +Kinder-
gottesdienst in Altersgruppen
Donnerstag, 31.12. 19.30 Uhr Jahresschlussan-
dacht
Freitag, 01.01. 2010 11.00 Uhr  Neujahrsgottes-
dienst

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft 
St. Georgiikapelle 
Ilsenburger Str.11

Gottesdienste, jeweils 10.00 Uhr 
parallel Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

Sonntag, 6.12.09 
hier kein Gottesdienst; Adventskonferenz im Dia-
konissenmutterhaus mit Christoph Zehendner
Sonntag, 13.12.09 Kl. Gerlach
Sonntag, 20.12.09 G. Weber
Donnerstag, 24.12.09 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Sonntag, 27.12.09 A. Bernhard

Die anderen Veranstaltungen:
Montag, 7.12.09, 
14.30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier
18.00 Uhr Ök. Friedensgebet, Sylvestrikirche
19.30 Uhr Mitarbeiterstunde
Dienstag, 01.12.09, 9.30 Uhr Frauengebetskreis 
(überkonfessionell)
Dienstag, 14-tägig, 19.00 Uhr Jugendhauskreis
Mittwoch, 9.30 Uhr  Krabbelstube – Begegnungs-
möglichkeit für Mütter/Väter mit Kleinkindern  
Kontakt Tel: 03943-632021
Donnerstag, 15.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Donnerstag, 31.12.09 
18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Freitag, 19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht BKD

Neuapostolischen Kirche 
Lüttgenfeldstraße 3b  

in Wernigerode 

Gottesdienste 
Sonntag, 9.30 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst, 25.12.09 um 9.30 
Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr 
Jahresabschlussgottesdienst 31.12.09 um 17.00 
Uhr

Chorprobe 
Montag, 19.30 Uhr

Besonderheit
Adventskonzert am 06.12.09 um 16.00 Uhr.
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Anmeldung unbedingt erforderlich.

>> smart denkt jetzt schon an Weihnachten.

smart Vertriebs gmbh
Autorisierter Verkauf und Service 

Am Großen Silberberg 3 
39130 Magdeburg

Tel.: +49(0)391.7295-0 
Fax: +49(0)391.7295-350 

Besuchen Sie auch 
unseren Zweigbetrieb 

in Wernigerode,
Dornbergsweg 41 

38855 Wernigerode
Tel.: +49(0)3943.5464-0 
Fax: +49(0)3943.5464-47

Beim Kauf eines sofort verfügbaren Neuwagens schenken wir Ihnen

1 Satz Winterräder, 1 Jahr Neuwagen-Anschlussgarantie & 
einen 100 € Tankgutschein.

Meistens sind es die kleinen Dinge, die große Freude machen.

* Bei 2.500,- € Anzahlung zzgl. Überführungskosten, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 30.000km

Anzeige Amtsblatt Wernigerode

Also nicht zögern, vorbei kommen…

schon ab 

89,- € monatlic
h*
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